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ordinateur personnel. 
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in Zusammenarbeit mit der 
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deren monatliche 
Aktualisierung auf Diskette 
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Mit der monatlich erscheinenden Veröffentlichung ,,Eurostatistik" - Daten zur Konjunk-
turanalyse werden innerhalb kürzester Frist die neuesten statistischen Daten über die 
Europäische Gemeinschaft als Ganzes (EUR 12), über jedes Mitgliedsland sowie über 
die Vereinigten Staaten und Japan bekanntgegeben. 
,,Eurostatistik" enthält nicht die Gesamtheit des bei Eurostat verfügbaren statistischen 
Materials, sondern eine Auswahl der relevantesten Reihen über die konjunkturelle Ent-
wicklung. 
Die Reihen werden jeweils für die letzten 15 Monate, die letzten fünf Quartale und die 
letzten vier Jahre veröffentlicht, um eine kurz- oder mittelfristige Analyse - gegebenen-
falls mit überarbeiteten Zahlen - zu ermöglichen. 
Schnelligkeit und Pünktlichkeit sind die wichtigsten Vorzüge dieser Veröffentlichung. 
Aus diesem Grunde wurde sie im Umfang bewußt klein gehalten und enthält keine 
Anmerkungen zur Methodik, die im übrigen in den spezialisierten Veröffentlichungen 
von Eurostat zu finden sind. 
„Eurostatistik" besteht aus vier Teilen : 
- Die Rubrik „kurz notiert" gibt die wichtigsten Ereignisse und Entwicklungen der 
jüngsten Zeit im wirtschaftlichen, finanziellen und sozialen Bereich wieder. 
- Im Schaubilderteil werden die wichtigsten Reihen über die wirtschaftliche Entwick-
lung in der Gemeinschaft, den Mitgliedstaaten, den Vereinigten Staaten und Japan 
veranschaulicht. 
- Im Konjunkturdatenteil werden die Daten, die von Eurostat auf der Grundlage 
gemeinsamer Kriterien harmonisiert wurden, für sämtliche Mitgliedstaaten darge-
stellt und mit den Daten der Vereinigten Staaten und Japans verglichen. 
- Der Ländertabellenteil schließlich gibt für jedes Land auf je einer Seite die wirt-
schaftliche Entwicklung auf der Grundlage einer Anzahl von Indikatoren wieder, die 
übrigens immer im Konjunkturdatenteil veröffentlicht werden. 
Die in „Eurostatistik" veröffentlichten Daten stammen aus dem „ICG"-Bereich der 
On-Iine-Datenbank „Cronos" von Eurostat. 
Wer Zugang zu Cronos besitzt, kann jederzeit die Tabellen dieser Veröffentlichung 
abfragen, wobei die Daten täglich auf den neuesten Stand gebracht werden. Hinweise 
zur „on-line"-Benutzung finden sich auf S. 111. 
Weitere Informationen über „Eurostatistik" können bei folgender Stelle angefordert 
werden: 




4301-3220 (für die ,,one-line"-Abfrage) 




1. Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
2. Beschäftigung 
3. Arbeitslosigkeit 
4. Industrielle Produktion 
5. Meinungsumfrage in der Industrie 
6. Industrieerzeugnisse 
7. Einzelhandel 
8. Landwirtschaftliche Erzeugnisse 
9. Außenhandel 
10. Verbraucherpreise 
11. Landwirtschaftliche Erzeugerpreise . . . . 




Titel (vollständiges Verzeichnis) 
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Weniger als die Hälfte der verwendeten 
Einheit 
Prozent 
Prozentualer Zuwachs eines Vierteljahres 
gegenüber dem entsprechenden Vierteljahr 
des Vorjahres 
Prozentualer Zuwachs eines Monats 
gegenüber dem entsprechenden Monat 
des Vorjahres 
Saldo zwischen den positiven Antworten 
(Zunahme, Verbesserung der Situation) und 
den negativen Antworten (Abnahme, 
Verschlechterung der Situation) der 
Konjunkturbefragung bei den 
Unternehmern in der Gemeinschaft, 
saisonbereinigt (Ländertabellen) 
Basisjahr 
Prozentuale Angaben im Verhältnis zur 

























Statistisches Amt der Europäischen 
Gemeinschaften 
Gesamtheit der Mitgliedsländer der 
Europäischen Gemeinschaften vor bzw. 
nach dem Beitritt Spaniens und Portugals 
Belgisch-luxemburgische Wirtschaftsunion 
Länder Afrikas, der Karibik und des Pazifiks 
— Abkommen von Lomé 
Europäisches System Volkswirtschaftl icher 
Gesamtrechnungen 
Allgemeine Systematik der 
Wirtschaftszweige in den Europäischen 
Gemeinschaften 
Standard International Trade Classification 
KURZ NOTIERT 
Intensive Wirtschaftstätigkeit in der Gemeinschaft im ersten Quartal 1988 
Eurostat rechnet damit, daß die intensive Wirtschaftstätigkeit in den wichtigsten 
Ländern der Gemeinschaft anhält. Die rege Wirtschaftstätigkeit zu Beginn des Jah­
res scheint ein starkes Wachstum im ersten Halbjahr zu garantieren. Diese günstige 
Entwicklung erstreckt sich auf praktisch alle Mitgliedstaaten. Besonders bemer­
kenswert dabei ist, daß sich der derzeitige Konjunkturanstieg hauptsächlich auf die 
Investitionen stützt. 
In den Vereinigten Staaten erreicht das Wachstum im ersten Quartal 1988 3,6 % im 
Jahresrhythmus und bleibt damit in der Nähe des im vierten Quartal 1987 verzeich­
neten hohen Niveaus. Bei den Komponenten der Inlandsnachfrage (besonders den 
Investitionen) ist ein starker Zuwachs zu verzeichnen, und der Außenbeitrag hat 
sich eindeutig positiv entwickelt. 
In Japan hat sich das Wachstum im ersten Quartal 1988 noch beschleunigt und 
erreicht 10,8 % im Jahresrhythmus, während es in den beiden vorangegangenen 
Quartalen bei etwa 8 % lag. Dieses gute Ergebnis ist wiederum auf die Inlandsnach­
frage zurückzuführen, und dies trotz der vom Außenhandel ausgehenden starken 
Bremswirkung. 
In alien Ländern der Gemeinschaft ist im ersten Quartal 1988 weiterhin ein starkes 
Wachstum zu verzeichnen, wobei jedoch darauf hinzuweisen ist, daß die Gemein­
schaft von einem milden Winter profitiert hat, was zu einer positiven Verzerrung der 
Ergebnisse führt. 
Bundesrepublik Zuwachs um 5,6 o/o; Verbrauch der privaten Haushalte stabil, 
Deutschland: Investitionstätigkeit zunehmend, Verlangsamung der Ausfuhren. 
Zuwachs um 4,5 % weiterhin gute Inlandsnachfrage, gefördert 
durch einen Miniboom bei den Investitionen und einen weniger 
negativen Außenbeitrag. 
Wachstum um 0 ,2%; begrenzte Steigerung, die sich vermutlich 





Im allgemeinen bleibt der inflationäre Druck gering, doch zeichnet sich in den 
Vereinigten Staaten und im Vereinigten Königreich die Gefahr der Inflationszu­
nahme ab. 
ARBEITSLOSIGKEIT: Entwicklung Im Juni kein Anlaß zum 
Optimismus für die Gemeinschaft 
Ausgehend von den derzeit verfügbaren Daten schätzt Eurostat, daS sich die Zahl der 
bei den Arbeitsämtern in der Gemeinschaft eingeschriebenen Arbeitslosen (15,4 Mio) 
im Juni gegenüber dem Monat Mai 1988 praktisch nicht verändert hat ( — 0,4 o/o). 
Gerechnet über ein Jahr (Juni 1988/Junl 1987) ist die Zahl der eingeschriebenen 
Arbeitslosen in der Gemeinchaft gleichgeblieben ( ­0 ,4 o/o). 
Zu diesem Ergebnis haben sehr unterschiedliche Entwicklungen in den einzelnen Mit­
gliedstaaten geführt: 
Während im Vereinigten Königreich ( ­19,4 o/o), in Belgien ( ­8 ,9 o/o), in Irland 
( ­3 ,7 0/0), in Frankreich ( ­2 ,4 o/o) und seit kurzem auch in Spanien ( ­0 ,5 o/o) die Ten­
denz über einen Zeitraum von 12 Monaten (Juni 1988/Juni 1987) anhaltend rückläufig 
war, wird aus den Niederlanden eine Zunahme (+2,4 o/o) gemeldet, wodurch der lang­
anhaltende Rückgang der Arbeitslosigkeit in diesem Land unterbrochen wird. 
Keinerlei Verbesserung der Lage ist außerdem in der Bundesrepublik Deutschland 
( + 1,6 0/0) festzustellen, und aus Dänemark ( + 16.2 o/o) sowie aus Italien ( + 17,1 o/o) wird 
gar eine ganz beträchtliche Zunahme der Arbeitslosigkeit gemeldet. 
Zwar ist es noch zu früh, um Schlußfolgerungen zu ziehen, doch muß festgestellt wer­
den, daß die Arbeitslosenzahl im Juni zum Nachdenken Anlaß gibt und hinsichtlich der 
möglichen Entwicklung in den kommenden Monaten keinen Grund zum Optimismus 
bietet. 
In den einzelnen Mitgliedstaaten ist für die ersten verfügbaren Monate, jeweils gerechnet 
über ein Jahr, von folgenden Veränderungen auszugehen: 
VERBRAUCHERPREISE: Erhöhung um 
Inflationsrate in der EG etwas höher als 
INDEX DER 
0,3 % im Juni. 
1987 
Der Index der Verbraucherpreise für die gesamte EG ist von Mai bis Juni um 0,3 o/o 
gestiegen. Die stärkste Erhöhung war dabei in Griechenland ( + 1,3%) festzustellen. 
Was die übrigen Länder angeht, so betrug die Steigerung 0,2 o/o für die Bundesrepublik 
Deutschland, Belgien und Luxemburg, 0 ,3% für Frankreich und Italien, 0 ,4% für das 
Vereinigte Königreich und Spanien sowie 0,5 o/o für Portugal. 
Der Index für Dänemark hat sich von Mai bis Juni nicht verändert (0,0 % ) , während der 
Index der Niederlande leicht zurückgegangen ist ( — 0,1 o/o). Der vierteljährliche Index 
für Irland ist von Mitte Februar bis Mitte Mai 1988 um 0.5 % gestiegen, was einer durch­
schnittlichen monatlichen Erhöhung um weniger als 0,2 o/o entspricht. 
Ein Vergleich mit dem Stand vor einem Jahr zeigt, daß die Inflationsrate in den meisten 









über 12 Monate 
6­88/6­87 6­87/6­86 
+ 0.9 0/0 ­ 0 , 4 0/o 
+ 1,10/0 +0,2 0/0 
+ 1,10/0 +1,70/0. 
+ 1,50/0 ­0,40/0 
+ 1,9 0/0 +2,8 0/0 









über 12 Monate 
6­88/6­87 6­87/6­86 
+ 4,3 0* + 3,4 o/b 
+ 4,6 0/0 + 4,2 % 
+ 4,6 0/o + 3,4 0/o 
+ 4,9 0/0 + 4,2 0/0 
+ 9,2 0/0 + 8,9 0/o 
+ 11,80/0 +18,10/0 
Belgien, Irland, Frankreich und Griechenland bilden die Ausnahme; dort liegt die Infla­
tionsrate unter der des Jahres 1987. In diesem Zusammenhang ist darauf hinzuweisen, 
daß in Griechenland die Inflationsrate von 18,1 o/o im Juni 1987 auf 11,8% im Juni 1988 
gesunken ist. 
In den USA beträgt die Inflationsrate seit Februar über einen Zeitraum von 12 Monaten 
gerechnet 3,9 o/o. Damit liegt sie über der Inflationsrate der Gemeinschaft, die im Juni 
1988 3,0 o/o beträgt gegenüber 2,8 o/o im Juni 1987. Die Inflationsrate Japans ist in diesem 
Vergleich weiterhin mit Abstand am niedrigsten ( + 0,2 % im Juni 1988). 
Interessant ist ein Vergleich mit den Inflationsraten in den Ländern außerhalb der 
Gemeinschaft. Österreich ( + 1,4 o/o) und die Schweiz ( + 2,0 o/o) liegen unter dem 
Gemeinschaftsdurchschnitt, während Norwegen ( + 7,2%), Schweden ( + 6 , 4 % ) , Finn­
land ( + 5,1 o/o) und Kanada ( + 3,9 %) über dem Gemeinschaftsdurchschnitt liegen. 
INDUSTRIELLE PRODUKTION: In den ersten fünf Mona­
ten des Jahres 1988 gute Entwicklung der industriellen 
Produktion in der Gemeinschaft 
Der Index für die Gemeinschaft (EUR 12) im Monat Mai ist wegen fehlender Daten für 
Italien nicht berechnet worden. Er dürfte jedoch gegenüber Mai 1987 um 3.2 o/o gestiegen 
sein und damit bei etwa 112,8 liegen. 
Nach Saisonbereinigung dürfte der Index EUR 12 für den Monat Mai bei etwa 110,5 lie­
gen. 
Für die ersten fünf Monate des Jahres beträgt die Erhöhung des Index für EUR 12, 
gerechnet über ein Jahr, vermutlich etwa 3,2 o/o, während sich vor einem Jahr die 
Zuwachsrate der industriellen Produktion gegenüber den ersten fünf Monaten des Jahres 















+ 7,0 0/0 
+ 6,70/0 
+ 6 , 1 % 














+ 4,8 0/0 
+ 3,0 0/0 
+ 3,0 0/0 
+ 2,5 0/0 
+ 1,3 0/0 
­ 4 , 1 o/b 
Die entsprechenden Sätze betragen für die USA +6.0 o/o (fünf Monate) und für Japan 
+ 10,9o/o (vier Monate). 
Der Rückgang der industriellen Produktion in den Niederlanden ist zum Teil auf eine stark 
rückläufige Gasproduktion zurückzuführen, nämlich — 2 0 % für die ersten vier Monate 
des Jahres gegenüber den ersten vier Monaten des Vorjahres. 
STAHL: Starker Anstieg der Gemeinschaftsproduktion in 
den ersten sechs Monaten des Jahres 1988 ( + 7,5 %) 
Die Rohstahlerzeugung der Gemeinschaft hat sich im Juni 1988 gegenüber dem Vor­
monat ­ saisonbereinigt ­ um 4,2 o/o auf 11,8 Mio. t erhöht; sie lag um 7,5 % über dem 
Ausstoß vom Juni 1987. 
Das Produktionsergebnis des 1. Halbjahres 1988 war mit rd. 69 Mio. t um 7,4 o/o höher 
als im Vergleichszeitraum 1987. Nach Quartalen betrachtet, ergibt sich folgendes Bild: 
I.Quartal: +10,7 o/o; 2. Quartal: +4,3 o/o. 
EINZELHANDELSVERKÄUFE: Höchstes Verkaufsvolumen 
in der Gemeinschaft seit Jahren 
Das Verkaufsvolumen ist in den neun Ländern der Gemeinschaft, für die Daten vorlie­
gen, in den ersten drei Monaten des Jahres 1988 gegenüber dem selben Zeitraum des 
Vorjahres um 5 ,5% gestiegen. Eine derartig starke Zunahme war seit Jahren nicht 
mehr zu verzeichnen, wenngleich die Verkäufe seit 1986 fast ununterbrochen gleichmä­
ßig gestiegen sind. Natürlich sind die Steigerungsraten von Land zu Land verschieden: 
Griechenland +13.3 o/o, Vereinigtes Königreich + 7 . 2 % , Großherzogtum Luxemburg 
+ 7,5%, Bundesrepublik Deutschland +6,5 % und übrige Länder 1,3 % bis 4 ,4%. 
AUSSENHANDEL 
Ausfuhren: Ausfuhren Spaniens, Irlands und Frankreich um 15 bis 20 o/o gestiegen 
Im Januar 1988 sind die EG­Mitgliedstaaten zu einem neuen System für die Codierung 
von Waren übergegangen, zum Harmonisierten System. Diese und noch einige andere 
Umstellungen haben verschiedentlich zu Unterbrechungen geführt. Einige Länder 
waren in diesem Jahr bisher noch nicht in der Lage, überhaupt Handelszahlen zu lie­
fern, und diejenigen, die Zahlen geliefert haben, konnten größtenteils nur vorläufige 










































































Es ist darauf hinzuweisen, daß die Zahlen für die einzelnen Monate durch diese admini­
strativen Veränderungen verzerrt sein können; die Angaben für Januar liegen beispiels­
weise niedriger, als dies normalerweise der Fall wäre. Die letzte Spalte der Tabelle zeigt 
die prozentuale Veränderung der Ausfuhren in der Zeit von Januar bis zum letzten verfüg­
baren Monat im Vergleich zu dem entsprechenden Zeitraum des Jahres 1987. 
Spanien, Irland und Frankreich verzeichnen in den ersten Monaten des Jahres 1988 mit 
einem Anstieg gegenüber dem Vorjahr zwischen 15 und 20 o/o das stärkste Exportwachs­
tum. Alle drei Länder exportieren weit mehr in andere EG­Länder als in Drittländer und 
profitieren von der schnellen Steigerung ihrer Umsätze innerhalb der EG. Die Ausfuhren 
der Bundesrepublik Deutschland werden offenbar durch das langsamere Wachstum auf 
dem US­Markt beeinträchtigt. 
Die amerikanischen Ausfuhren, die in den ersten fünf Monaten des Jahres um 19 o/o 
gestiegen sind, reagieren jetzt endlich auf die verbesserte Wettbewerbslage durch den 
billigeren Dollar Die Ausfuhrsteigerungen Japans wurden dagegen durch den höheren 
Yen­Kurs, das langsamere Wachstum auf dem amerikanischen Markt und die erbitterte 
Konkurrenz der Schwellenländer des fernen Ostens gebremst. 
Einfuhren: Einfuhren des VK und Spaniens um 21 % gestiegen 










































































Die Einfuhren Spaniens und des VK sind in der zweiten Hälfte des letzten Jahres stark 
gestiegen, und dieser Trend hat sich in den ersten fünf Monaten des Jahres 1988 mit 
einer Zunahme um 21 % fortgesetzt. Die Einfuhren Frankreichs stiegen um 10 %. In der 
Bundesrepublik Deutschland sind die Einfuhren nur wenig gestiegen, während in den 
Niederlanden ein Einfuhrrückgang zu verzeichnen ist. 
Die Einfuhren Japans schnellten um 24 o/o in die Höhe, worin sich eine starke Inlands­
nachfrage, eine Wertsteigerung des Yen und Maßnahmen zur Liberalisierung des Handels 
widerspiegeln. Dagegen stiegen die amerikanischen Einfuhren lediglich um 3 °/o. 
Handelsbilanz: Merkliche Verringerung des US­Handelsbilanzdefizits 
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April 88 
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Der Handelsbilanzüberschuß der Bundesrepublik Deutschland erreichte in diesem Jahr 
bisher monatlich im Durchschnitt 4,0 Milliarden ECU und liegt damit um etwa 10 % niedri­
ger als 1987. Der Handelsbilanzüberschuß Irlands hat zugenommen. Dagegen hat sich 
das Defizit des VK 1988 stark erhöht. 
Das Handelsbilanzdefizit der USA hat sich merklich verringert, und zwar sind die Werte 
von März bis Mai die besten seit mehreren Jahren. Durch den Importboom wurde der 
japanische Handelsbilanzüberschuß in den ersten fünf Monaten des Jahres 1988 auf 
monatlich 4,5 Milliarden ECU reduziert. 
ZAHLUNGSBILANZ: Leistungsbilanz der Gemeinschaft 
trotz starker Verschlechterung der Handelsbilanz immer 
noch positiv. 
Nach den neuesten Schätzungen hatte die Gemeinschaft für das Jahr 1987 einen Lei­
stungsbilanzüberschuß von rund 34 Milliarden ECU (') gegenüber 52 Milliarden ECU 
1986 zu verzeichnen. Diese Verringerung ist das Ergebnis eines beträchtlichen Rück­
gangs (etwa 13 Milliarden ECU) des Handelsbilanzüberschusses und einer zwar gerin­
geren, aber dennoch merklichen Verschlechterung des Dienstleistungsbilanzsaldos um 
etwa 5 Milliarden ECU. 
Nach den bisher verfügbaren Zahlen für das erste Quartal 1988 ist kurzfristig keinerlei 
Verbesserung der Lage der Gemeinschaft abzusehen. Die Leistungsbilanz des Verei­
nigten Königreichs hat sich gegenüber dem entsprechenden Quartal 1987 um 5,4 Milli­
arden ECU verschlechtert (01/87 = +0,9 Milliarden ECU; 01/88 ­ ­ 4 , 5 Milliarden 
ECU). Ursache hierfür ¡st eine Verschlechterung des Handelsbilanzsaldos um 4,3 o/o bei 
gleichzeitiger Verringerung des Dienstleistungsbilanzergebnisses um 1,1 Milliarden 
ECU. In Griechenland hat sich die Dienstleistungsbilanz im selben Zeitraum ebenfalls 
verschlechtert. Es wurde ein Rückgang um 465 Millionen ECU verzeichnet, der jedoch 
durch eine Verbesserung des Handelsbilanzsaldos um 623 Millionen mehr als ausgegli­
chen wurde. Infolgedessen war der Leistungsbilanzsaldo etwas besser als im ersten 
Quartal 1987, wenngleich immer noch ein Defizit bestand (01/87 = —669 Millionen 
ECU; 01/88 = —511 Millionen ECU). Für die Bundesrepublik Deutschland dagegen zei­
gen die jüngsten Zahlen einen zwar weniger hohen, aber immer noch beträchtlichen 
Leistungsbilanzüberschuß (01/87 ­ 10 Milliarden ECU; 01/88 ­ 7 Milliarden ECU). 
In der gleichen Zeit gibt das Leistungsbilanzdefizit der Vereinigten Staaten weiterhin 
Anlaß zur Beunruhigung. Es belief sich für das 1. Quartal 1988 auf 28.3 Milliarden ECU 
gegenüber 29.7 Milliarden ECU für den gleichen Zeitraum 1987 (*). Die Handelsbilanz 
der Vereinigten Staaten hat sich zwar leicht verbessert, aber die Dienstleistungsbilanz 
hat sich um 5 Milliarden ECU verschlechtert (01/87 = + 3 Milliarden ECU; 01/88 ­ ­ 2 
Milliarden ECU). 
WECHSELKURSE: Höherer Dollarkurs, stabiles EWS 
Der US­Dollar stand auch in diesem Monat weiterhin im Zentrum des Interesses der 
internationalen Finanzmärkte. Die amerikanische Währung setzte ihren Aufwärtstrend 
trotz eines beträchtlichen Handelsbilanzdefizits der USA Im Mai (seasonbereinigt 
10.9 Milliarden Dollar) fort. 
Die Stabilisierung des amerikanischen Handelsbilanzdefizits in Nominalwerten während 
der ersten Monate des Jahres 1988 wurde von den Marktteilnehmern als ein Zeichen 
dafür angesehen, daß der Dollar sein Gleichgewichtsniveau erreicht habe und daß eine 
Trendumkehrung unmittelbar bevorstehe. In Wirklichkeit ist der Wechselkurs, wenn 
sich die Höhe des Defizits schließlich stabilisiert hat, aufgrund der eingetretenen Wir­
kungsverzögerungen oft bereits unterbewertet. Dies erklärt vielleicht die beträchtliche 
Wertsteigerung des Dollar gegenüber den wichtigsten Währungen der Welt seit dem 
Ende des Jahres 1987 (·). 
Die wichtigsten Nicht­Dollar­Reservewährungen waren die ersten, auf die sich die 
genannte Wertsteigerung des Dollars auswirkte. Die DM, das Pfund Sterling und (in 
geringerem Maße) der Yen gerieten auf den Devisenmärkten unter Druck. Als Maßnah­
men zur Stabilisierung der Wechselkurse wurden die Zinssätze in der Bundesrepublik 
Deutschland und im VK erhöht, und es wurde auf den Devisenmärkten interveniert 
(hauptsächlich durch die Bank von Japan und die Bundesbank). Ein möglicherweise 
positiver Nebeneffekt dieser Intervention könnte die Verringerung der Liquidität der 
intervenierenden Länder sein, die durch die umgekehrte Intervention in der Zeit der 
Dollarschwäche beträchtlich zugenommen hatte. 
Auf das EWS hatte der Anstieg des Dollarkurses kaum Auswirkungen. Es war sogar 
eine Konvergenz zwischen den Wechselkursen der beteiligten Währungen festzustel­
len, wobei gegenüber dem Vormonat der Gulden geringfügig schwächer und die italie­
nische Lira stärker war. 
VON STAATSANLEIHEN: Anzeichen für Auf­RENDITEN 
wärtstrend 
In den meisten hier abgedeckten Ländern scheinen die langfristigen Zinssätze, nach­
dem sie im Juni stabil oder sogar rückläufig waren, Anfang Juli wieder festgelegen zu 
sein. 
Anzeichen für eine .,Überhitzung" in einer Reihe wichtiger Volkswirtschaften (Kapazi­
tätsengpässe, schnelle Kreditexpansion usw.) und die daraus resultierende Furcht vor 
inflationärem Druck sind die Hauptgründe für die erwähnte Erhöhung der langfristigen 
Zinssätze. Außerdem verursachten der Anstieg des Dollarkurses und der Dollarzins­
sätze einen vergleichbaren Anstieg der kurzfristigen Zinssätze in Europa, was nicht 
unbedingt mit der Notwendigkeit zusammenhing, einer Überhitzung der Wirtschaft 
gegenzusteuern. 
Die wichtigsten Entwicklungen nach Ländern sind folgende: In den USA sind die Zins­
sätze Anfang Juli nach Anzeichen für eine starke Inlands­ und Auslandsnachfrage und 
eine restrektivere Geldpolitik gestiegen. Ein Aufwärtstrend ist auch bei den Zinssätzen 
in Japan festzustellen, die von 3,9 % im April auf 5 % Anfang Juli stiegen. Auch in der 
Bundesrepublik Deutschland bewegten sich die Zinssätze nach dem starken Anstieg 
des Dollarkurses und der dadurch ausgelösten restrektiveren Geldpolitik der Bundes­
bandk nach oben. Ähnlich verlief die Entwicklung im VK, wo sich eine stufenweise 
Erhöhung der Kreditzinsen ­ nach einer starken Kreditexpansion ­ auch auf die langfri­
stigen Zinssätze auswirkte. 
Frankreich war bisher, was die Aufwärtsbewegung der Zinsen in der letzten Zeit 
angeht, die große Ausnahme. Von März bis Mitte Juli sind die langfristigen Zinssätze 
(nach den kurzfristigen) ohne Unterbrechung gesunken. 
GELDVOLUMEN: Nullwachstum des Geldvolumens im 
engeren Sinne (M1) in Frankreich 
In Frankreich war das Geldvolumen Im engeren Sinne (M1) Ende Mai verglichen mit 
dem Volumen vor einem Jahr praktisch unverändert (oder sogar etwas geringer). Eine 
Erklärung für dieses Nullwachstum des Geldvolumens dürfte im wesentlichen in der 
Innovation im Finanzsektor liegen, durch die die Zahl der verfügbaren Finanzierungsin­
strumente erhöht und die Bedeutung der traditionellen liquiden Anlagen wie beispiels­
weise Sichteinlagen verringert worden ist. Das Geldvolumen im weiteren Sinne Ist 
dagegen (ebenfalls im Vergleich zu dem Volumen vor einem Jahr) beträchtlich gestie­
gen: 2,7 o/o für M2 und 6,8 o/o für M3. 
Für die übirgen Länder ist der Trend der Zahlen des Monats Mai unverändert. In der 
Bundesrepublik Deutschland blieb die jährliche Wachstumsrate von M1 mit 10 o/o (M3 
6,3%) gegenüber April unverändert. Im VK verlangsamte sich die Wachstumsrate von 
M1 geringfügig, blieb aber in der Größenordnung der letzten Monate (19,6 P/o). Langsa­
mer verlief dagegen die Entwicklung der Zielvariablen im VK, M3 (weitgefaßtes Geld­
mengenkonzept); hier war in den 12 Monaten bis Mai ein Wachstum von 5 .7% zu 
verzeichnen. 
Japans M1­Wachstumsrate verlangsamte sich von 9,6 o/o im Vormonat auf 7,2 o/o, jedoch 
blieb die Wachstumsrate der Geldmenge im weiten Sinne weiterhin hoch (11.5 o/o). 
Unverändert niedrig blieb die M1­Rate in den USA {3,2 o/o) sowie die M2­Rate (6%) . 
In Spanien stieg die M1­Wachstumsrate im Verlauf der letzten Monate bis Mai gerech­
net über ein Jahr auf 17,5 o/o, während sie 6 Monate früher noch 13,6 P/o betrug. Diese 
Entwicklung erklärt sich vermutlich durch den Zufluß an kurzfristigem Kapital in dem 
genannten Zeitraum aufgrund der hohen Zinssätze für Peseten. 
( ') EUR­12 insgesamt mit Schätzung für BLWU 
(2) In Dollar ausgedrückt ist die Tendenz aufgrund des starken Wertverlustes des Dollar gegenüber 
dem ECU umgekehrt 
Der jüngste Anstieg des Dollarkurses kann auch mit der Theorie des Überschießens erklärt wer­
den: Der Wechselkurs entwickelt sich nicht ruhig, bis der Gleichgewichtskurs erreicht ist, sondern 
er „schießt über das Ziel hinaus". Diese Überreaktion (Überabwertung im Falle des Dollar) kann 
als Prämie ­ in Form von Kapitalgewinnen ­ Interpretiert werden, die den ausländischen Investoren 
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IN BRIEF 
Community economy still active in the first quarter of 1988 
Eurostat estimates that economic activity will remain buoyant in the major coun­
tries of the Community. The high level of acitivity in early 1988 points to strong 
growth in the first half of the year. This favourable trend applies to almost all Mem­
ber States. The most striking fact is that the current upturn is based mainly on 
investment. 
In the United States, growth in the first quarter of 1988 reached an equivalent 
annual rate of 3.60/o and remains close to the high levei recorded in the fourth 
quarter of 1987. There was considerable growth in the elements which make up 
domestic demand (especially investment) and the positive contribution of the exter­
nal trade balance was much more marked. 
In Japan, growth accelerated again in the first quarter of 1988 and reached an 
annual equivalent of 10.8%, while the figure for the two previous quarters was 
approximately 80/o. It is once again domestic demand which underlies this good 
result, despite the marked curbing effect of external trade. 
In the Community as a whole, growth remained firm in the first quarter of 1988, but 





Growth rate 5.60/o; household consumption stable, upturn in invest­
ment, and a slowing down of exports. 
Growth rate 4.5%; domestic demand firm in the wake of a mini­
boom in investment and a less negativ contribution by external 
trade. 
Growth rate 0.20/o; modest increase, which would seem to be the 
result of the sharp drop in export. 
GDP: QUARTERLY TRENDS IN PRICES 
Inflationary tension remained generally low, but there are signs that inflation might 
take off again in the United States and the United Kingdom. 
UNEMPLOYMENT: June trends curb Community optimism 
On the basis of currently available figures. Eurostat estimates that the number of regis­
tered unemployed (15.4 Million) in the Community hardly changed In June 1988 com­
pared with the preceding month. Year on year (June 1987/June 1988), the level of 
unemployment in the Community has remained pratically unchanged. 
This result Is due to widely varying trends in the Member States. For example, while the 
United Kingdom (­19.4%), Belgium ( ­8 .9%), Ireland (­3.70/0), France ( ­2 .4%) and 
more recently Spain ( — 0.5%) continued to record a downward trend over the 
12­month period, the Netherlands broke its long series of consecutive falls, with a rise 
of +2.4%. 
In addition, the situation in the Federal Republic of Germany ( + 1.6%) showed no sign 
of improvement, while very considerable rises were recorded in Denmark ( + 16.2%) 
and Italy ( + 17.1%). 
Although it is too early to draw conclusions, It must be said that the unemployment situ­
ation in June gives cause for concern, curbing any optimism as regards trends over the 
coming months. 
CONSUMER PRICE INDEX: Rise of 0.3% in June: infla­
tion rate slightly higher than in 1987 
The CPI for the Community as a whole rose by 0.3% between May and June 1988. 
The biggest rise was recorded in Greece ( + 1.3%). Rises in other EC countries were as 
follows: 0.2% In Germny, Belgium and Luxemburg. 0.3% in France and Italy, 0.4% in 
the UK and Spain, 0.5% In Portugal. 
The Danish Index remained unchanged between May and June (0.0%), whereas the 
Dutch index went down slightly ( ­0 .1%). The quarterly Index for Ireland went up by 
0.5% between mid­February and mid­May, which corresponds to an average monthly 
rise of less than 0.2%. 
A comparison with the situation a year ago shows that inflation is slightly higher this 












































Exceptions are Belgium, Ireland, France and Greece, where Inflation rates are below the 
level of 1987. In this context, it should be mentioned that the inflation rate of Greece went 
down from 18. Wo in June 1987 to 11.80/0 in June 1988. 
The inflation rate over 12 months for the USA has been 3.90/0 since February and remains 
higher than that of the Community, which is 3.00/0 for June 1988 against 2.8% in June 
1987. The rate for Japan is by far the lowest in this comparison ( + 0.20/0 in June 1988). 
It is interesting to mention that for the non­Community countries, the inflation rate is 
below the EC average In Austria ( +1.40/0) and Switzerland ( + 2.00/0). whereas It is above 
the EC average in Norway ( + 7.20/0), Sweden ( + 6.40/0), Finland ( + 5.I0/0) and Canada 
( + 3.90/0). 
Still buoyant In the first five INDUSTRIAL PRODUCTION: 
months of 1988 
The index for the Community (EUR 12) in May has not been calculated because there 
were no data for Italy, but it should be approximately 3.2% up on May 1987. somewhere 
in the region of 112.8. 
After adjustment for seasonal variations, the EUR 12 index should be In the region of 
110.5. 
For the first five months of the year, the increase over one year of the EUR 12 index is 
expected to be approximately 3.3%; last year, growth in industrial production was only 
1.50/0 compared with the first five months of 1986. 
In the individual Member States the variations over one year for the months for which 





































The corresponding figures are (for five months) +6 .0% for the USA and (for four 
months) +10.9% for Japan. 
The decrease in industrial production in the Netherlands is partly due to a significant 
decrease in the production of gas, — 200/o for the first four months of the year compared 
with the same period last year. 
STEEL: Marked increase in Community production in th 
first six months of 1988 ( + 7.20/o) 
In June 1988 Community crude steel production experienced, at 11.8 mio. t, a season 
ally adjusted rise of 4.2% compared with the previous month and an increase of 7.5% 
compared with June 1987. 
Thus for the first six months of 1988, at 69 mio. t, there was a rise in total of 7.40/b com­
pared with the first half of 1987. Comparisons on a quarterly basis gave the following 
results: first quarter: +10.70/o, second quarter: + 4.30Λ). 
RETAIL SALES: Sales in the Community have not risen so 
sharply for years 
In the nine Community countries for which figures are available, sales in the first threi 
months of 1988 rose by 5.5% compared with the same period last year. There has not 
been such an increase for years, although sales have been rising almost constantly 
since 1986. Obviously the increase are different from country to country: +13.3% in 
Greece, +7 .2% in the United Kingdom, +7 .5% in Luxembourg, and +6 .5% in the FR 
of Germany, with growth rates of between 4.4% and 1.3% elsewhere in the Community 
­200/0 
FOREIGN TRADE 
EXPORTS: Irish and French exports rise by 15 
From January 1988, EC Member States have switched to a new system of codifyini 
product information, the Harmonized System. This and other changes have caused a 
certain amount of disruption. Some countries have not yet been able to produce any 
trade figures this year, and many of those that have can only provide provisional figures 








































































It should be noted that the figures for individual months may have been distorted by 
these administrative changes, the January figures being lower than they normally would 
have been. The last column of the table shows the percentage change of exports in the 
period from January to the latest month compared with the corresponding period of 1987. 
Spain, Ireland and France appear to have had the fastest growth of exports in the early 
part of 1988. with year on year increases in the range 15 — 20%. All three sell far more 
exports to other EC members than to third countries, and benefited from rapid growth in 
their Intra­EC sales. Germany's exports appear to be affected by the slower growth in the 
US market. 
American exports, which rose by 19% in the first five months of the year, are finally res­
ponding to the the improvement in competitiveness afforded by the cheaper dollar. 
Japan's export growth however has been restrained by the higher yen, slower In the 
American market, and fierce competition from the newly industrializing countries of the 
Far East. 
IMPORTS: UK and Spanish Imports up 200/o 









































































Spain and the UK's imports grew rapidly in the second half of last year and this trend 
continued in the first five months of 1988 with a rise of 21o/o. France's imports grew by 
11 
100/0. Germany appears to have had low import growth, whilst the imports of the Nether­
lands have declined. 
Japan's imports surged 24%, reflecting strong domestic demand, an appreciated yen, 
and trade liberalization measures. In contrast, American imports rose by only 3%. 
TRADE BALANCE: Marked Improvement In US trade deficit 
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Germany's trade surplus has averaged 4.0 billion ECU per month so far this year, about 
100/0 lower than in 1987. Ireland's trade surplus has been increasing. On the other hand 
the UK's deficit has deteriorated sharply in 1988. 
The USA's trade deficit has shown a marked improvement, the March to May figures 
being the best for several years. The import boom reduced Japan's trade surplus to 4.5 
billion ECU per month in the first five months of 1988. 
BALANCE OF PAYMENTS: Community's current account 
still in surplus despite a significant drop in the trade bal­
ance 
Latest estimates for the year 1987 suggest that the Community's current balance will be 
around 34 billion ECU', compared with 52 billion ECU in 1986. This fall Is the result of a 
significant decrease (approximately 13 billion ECU) in the trade balance surplus and a 
smaller, though still Important decrease of approximately 5 billion ECU in the invisible 
balance. 
Those figures now available for the first quarter of 1988 suggest no immediate improve­
ment is likely in the Community's position. The UK current account balance was 5.4 bil­
lion ECU lower than the same quarter in 1987 (01/87 = +0.9 billion ECU; 01/88 = 
- 4 . 5 billion ECU), the result of a 4.3 billion decrease on the trade balance and a 1.1 bil­
lion decrease on the invisible balance. Greece's invisible balance also deteriorated over 
the same period, falling by 465 million ECU, but this was offset by a 623 million Improve­
ment in the trade balance, leaving the current account balance slightly higher than In 
the first quarter of 1987, though still in deficit (01/87 - -669 million ECU, 01/88 
—511 million ECU). Latest figures for Germany, however, show a smaller, but still heal­
thy, current account surplus (01/87 - 10 billion ECU; 01/88 = 7 billion ECU). 
Meanwhile, the US current account deficit continues to cause concern. For the first 
quarter of 1988 this was running at 28.3 billion ECU compared with 29.7 billion ECU for 
the same period in 19872. While the US trade balance improved slightly, the invisible 
balance deteriorated by 5 billion ECU (01/87 = + 3 billion ECU; 01/88 = - 2 billion 
ECU). 
RATES: The dollar higher, stability in the EXCHANGE 
EMS 
The US dollar continued this month to be in the epicentre of the interest of the interna­
tional financial markets: the American currency continued its upward movement 
despite a sizeable US trade deficit for May ($10.9 Billion, seasonally adjusted data). 
The stabilization of the US trade deficits, in nominal terms, during the first months of 
1988, was interpreted by the market participants as a sign that the dollar had reached 
its equilibrium level and that a reversal of its movement was imminent. In reality, 
because of the time lags involved, when the level of the deficit finally stabilises, the 
exchange rate is often already undervalued. This might explain the considerable appre­
ciation of the dollar against the main world currencies since the end of 19871. 
The main non-dollar reserve currencies were the first that were hit by this appreciation 
of the dollar. The DM, sterling and (to a less extent) the yen were all under pressure in 
the foreign exchange markets, and a rise in the interest rates in Germany and the UK. 
as well as intervention in the foreign exchange markets (mainly by the Bank of Japan 
and the Bundesbank) were the measures taken to stabilize the exchange rales. A 
potentially positive side-effect of this intervention might be the reduction of the liquidity 
of the intervening countries, which was substantially increased by the reverse interven­
tion'during the period of dollar weakness. 
The EMS was little affected by the dollar rise: the rates of the participating currencies 
even registered a convergence with the guilder slightly weaker and the Italian lira stron­
ger compared with their corresponding levels of last month. 
INTEREST RATES: Signs of an upward trend 
Long-term interest rates, having remained stable or even fallen during June, in most of 
the countries covered here, seem to have edged up again in early July. 
Signs of 'overheating' activity in a number of major economies (capacity constraints, 
rapid credit expansion, etc.) and the resultant fears of inflationary pressures are the 
main reasons for this rise in long-term interest rates. Moreover the rise of the dollar and 
the dollar interest rates provoked a similar rise in the short term interest rates in 
Europe which was not necessarily linked to a need to control an overheating economy. 
Specifically, the major developments by country are as follows: the interest rates in the 
US edged up in early July after indications of strong internal and external demand and a 
tightening of monetary policy. An upward trend characterizes the rates in Japan, which 
passed to 5% in early July from 3.9% in April. Rates in Germany rose after the strong 
rise of the dollar and the resultant tightening of monetary policy by the Bundesbank. 
Similar movements occurred in the UK where a successive rise in lending rates - fol­
lowing a strong increase in the credit expansion - was reflected also in the long-term 
interest rates. 
Up to now France has been a major exception to the recent upward movement in 
interest rates. There was an uninterrupted fall in long-term rates (following that of 
short-term ones) from last March till mid-July. 
MONEY SUPPLY: Zero growth for the narrow measure of 
money (M1) in France 
The stock of the narrow measure of money (M1) for France at the end of May remained 
practically unchanged (even slightly lower) compared to the corresponding stock a year 
ago. An explanation of this zero growth of the money supply should be principally 
sought in the financial innovation which increased the range of available financial instru­
ments and diminished the importance of the traditional liquid placements such as sight 
deposits. The broader measures of money grew at substantially higher rates (on the 
same annual basis) : 2.70/o for M2 and 6.8O/0 for the M3. 
May figures for the other countries shows an unchanged trend. Specifically for Ger­
many the annual growth rate of M1 remained 100/0 (and M3 6.30/0) unchanged from 
April. In the UK the M1 growth rate slowed slightly but remains in the same order of 
magnitude as in recent months (19.6%). Nevertheless, the pace of the targeted mone­
tary aggregate in the UK, MO (wide monetary base), remains slower, growing by 5.7% 
in the year to May. 
Japan's M1 growth rate slowed to 7,20/o from 9.6% for the previous month but the 
growth rate of the broad measure of money remained high (11.5%). In the US the M1 
and M2 rates remained unchanged an low (3.2% and 6% respectively). 
Spain's M1 growth has accelerated over the last months to 17.5% in the year to May up 
from 13.60/0 six months ago. The inflow of short-term capital during this period, to take 
advantage of the high peseta interest rates, may explain this development. 
EUR 12 total with BLEU estimated 
The corresponding figures in dollars shows the opposite trend because of the sharp drop of the 
dollar relative to the ECU. 
The recent rise of the dollar can be explained also by the theory of overshooting: the exchange 
raie does not converge smoothly to its equilibrium rate but 'overshoots'. This overreaclion (over-
depreciation in the dollar's case) can be interpreted as a premium - in the form of capital gains -




«Eure-statistiques - Données pour l'analyse de la conjoncture» est une publication men-
suelle qui a comme but de fournir dans les meilleurs délais les données statistiques les 
plus récentes pour la Communauté européenne en tant qu'ensemble (EUR 12), pour les 
pays membres ainsi que pour leurs principaux partenaires extracommunautaires 
(États-Unis d'Amérique et Japon). 
«Eurostatistiques» ne publie pas d'une manière exhaustive toutes les statistiques dis-
ponibles auprès de l'Eurostat, mais les plus importantes parmi celles-ci. 
Afin de permettre des analyses diverses et, si nécessaire, à plus long terme, sont 
publiées généralement des données annuelles sur une période de quatre ans, des don-
nées trimestrielles pour les cinq derniers trimestres et des données mensuelles pour 
les quinze derniers mois disponibles. 
Cette publication se veut rapide et facilement maniable. Pour cette raison, elle ne com-
porte pas de notes méthodologiques, disponibles d'ailleurs dans les publications spé-
cialisées de l'Eurostat. 
«Eurostatistiques» contient quatre types d'informations, actualisés mensuellement: 
- la rubrique «en bref» commente les principaux événements et tendances résultant 
des évaluations récentes; 
- la partie «Graphiques» illustre les séries économiques les plus importantes pour la 
Communauté, les États membres, les États-Unis et le Japon; 
- la partie «Données conjoncturelles» présente des données harmonisées par l'Euro-
stat sur la base des critères communs, pour l'ensemble des États membres et avec 
des comparaisons avec les États-Unis et le Japon; 
- la partie «Tableaux par pays» présente enfin en une page l'évolution de la situation 
économique dans chaque pays sur base d'un certain nombre d'indicateurs qui ne 
sont d'ailleurs pas toujours publiés dans la partie «Données conjoncturelles». 
Les données publiées dans «Eurostatistiques» proviennent du domaine «ICG» de la 
base de données Cronos. 
En se connectant à Cronos, il est possible de suivre la mise à jour des tableaux de 
cette publication journellement en consultant les données en temps réel. Le mode de 
consultation «on line» se trouve à la page 111 de cette publication. 
De plus amples informations concernant «Eurostatistiques» peuvent être obtenues à 
l'adresse suivante: 




4301-3220 (pour la consultation «on line») 
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1. Comptes nationaux 
2. Emploi 
3. Chômage 
4. Production industrielle 
5. Opinions dans l'industrie 
6. Produits industriels 
7. Ventes au détail 
8. Produits agricoles 
9. Commerce extérieur 
10. Prix à la consommation 
11. Prix des produits agricoles à la production 
12. Salaires 
13. Statistiques financières 
14. Balance des paiements 
TABLEAUX PAR PAYS 
Titres (liste complète) 
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Donnée inférieure à la moitié de l'unité 
utilisée 
Pourcentage 
Accroissement en pourcentage d'un 
trimestre sur le trimestre correspondant de 
l'année précédente 
Accroissement en pourcentage d'un mois 
sur le mois correspondant de l'année 
précédente 
Solde entre les réponses positives 
(accroissement, amélioration de la 
situation) et les réponses négatives 
(diminution, détérioration de la situation) à 
l'enquête de conjoncture auprès des chefs 
d'entreprise de la Communauté 
désaisonnalisé (tableaux par pays) 
Année de base 
Données des pays exprimées en 
pourcentage du total de la Communauté à 




Tonne équivalent pétrole 

















Unité monétaire européenne 
Droits de tirages spéciaux 
Communautés européennes 
Office statistique des Communautés 
européennes 
Ensemble des pays membres des 
Communautés européennes avant et après 
l'adhésion de l'Espagne et du Portugal 
Union économique belgo­luxembourgeoise 
Pays d'Afrique, des Caraïbes et du 
Pacifique — Convention de Lomé 
Système européen de comptes 
économiques intégrés 
Nomenclature générale des activités 
économiques dans les Communautés 
européennes 
Classification type pour le commerce 
international 
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EN BREF π Activité soutenue dans la Communauté au 1er trimestre 1988 
Eurostat estime que l'activité économique reste soutenue dans les principaux 
pays de la Communauté. Le haut niveau d'activité du début d'année semble garantir 
une forte croissance pour le premier semestre. Cette évolution favorable concerne 
pratiquement tous les Etats membres. Le fait marquant est que la reprise actuelle 
s'appuie principalement sur l'investissement. 
Aux Etats-Unis, au 1er trimestre 1988, ia croissance atteint 3,6 o/o en rythme annuel 
et reste proche du niveau élevé enregistré au 4e trimestre 1987. Les composantes 
de la demande intérieure (et surtout l'investissement) connaissent une forte crois­
sance et la contribution posititve du solde extérieur s'accentue sensiblement. 
Au Japon, la croissance s'est encore accélérée au 1e r trimestre 1988 et atteint 
10,8 o/o en rythme annuel alors que les deux trimestres précédents étaient de 
l'ordre de 8 % . Ici, de nouveau la demande intérieure est à l'origine de ce bon 
résultat malgré le freinage sensible exercé par les échanges extérieurs. 
Dans l'ensemble des pays de la Communauté, la croissance reste forte au 1e r tri­
mestre 1988 mais il faut noter qu'elle a bénéficié d'un hiver doux qui biaise favora­
blement les résultats obtenus. 
En Allemagne: Croissance de 5,6%; consommation des ménages stable, 
poussée de l'Investissement, ralentissement des exportations. 
En France: Croissance de 4,5 o/o; bonne tenue de la demande intérieure 
tirée par un mini­boom des investissements et contribution 
moins négative des échanges extérieurs. 
Au Royaume-Uni: Croissance de 0,2 o/o; progression limitée qui s'explique sem­
ble­t­il par la forte baisse des exportations. 
PIB: EVOLUTION DES PRIX 
Les tensions inflationnistes restent généralement faibles, mais des risques de 
reprise se profilent aux Etats­Unis et au Royaume­Uni. 
CHOMAGE: L'évolution du mois de juin limite tout opti­
misme au niveau de ia Communauté. 
Sur base des données actuellement disponibles Eurostat estime que le nombre de 
chômeurs enregistrés auprès des bureaux de placement de la Communauté (15,4 Mio) 
n'a pratiquement pas varié en juin par rapport à mai 1988 ( —0,4 o/o). 
Sur un an (juin 1988/juin 1987) le chômage enregistré dans la Communauté est aussi 
resté pratiquement au même niveau ( — 0,4 % ) . 
Ce résultat est la conséquence des évolutions très contrastées au niveau des Etats 
membres: 
Si au Royaume­Uni ( — 19,4%), en Belgique ( — 8,9%), en Irlande ( — 3,7%), en France 
( ­2 ,4 0/0) et depuis peu en Espagne ( ­0 ,5 o/o) la tendance sur 12 mois continue à être 
à la baisse, l'on signale au contraire une hausse aux Pays­Bas ( + 2,4 o/o), ce qui rompt 
la ongue série des baisses consécutives dans ce pays. 
En plus, aucune amélioration de la situation n'est constatée en R. F. d'Allemagne 
( + 1,6%) alors que des taux d'augmentation très sensibles ont été signalés au Dane­
mark ( + 16,2 o/o) et en Italie ( + 17,1 % ) . 
Même s'il est trop tôt pour tirer des conclusions, il faut néanmoins constater que la 
situation du chômage au mois de juin invite à réflexion et limite tout optimisme quant à 
son évolution possible pour les mois à venir. 
INDICE DES PRIX A LA CONSOMMATION: Hausse de 
0,3 % en juin; l'inflation dans la CE est légèrement supé­
rieure à celle de 1987. 
L'IPC pour l'ensemble de la CE a augmenté de 0,3 o/o entre mai et juin. La hausse la 
plus importante est signalée en Grèce ( + 1,3%). Les hausses dans les autres pays 
sont de 0,2 o/o pour l'Allemagne, la Belgique et le Luxembourg, de 0.3 o/o en France et 
en Italie, de 0,4 o/o au Royame­Uni et en Espagne et de 0.5 % au Portugal. 
L'indice du Danemark ne changeait pas entre mai et juin (0.0 o/o) tandis que celui des 
Pays­Bas est en léger recul ( ­0 ,1 o/o). L'Indice trimestriel pour l'Irlande a progressé de 
0,5 o/o entre mi­février et mi­mai 1988. ce qui correspond à une hausse de moins de 
0.2 o/o en moyenne mensuelle. 
Une comparaison avec la situation d'il y a un an montre que l'Inflation en rythme annuel 







Taux sur 12 mois 
6­88/6­87 
+ 0,9 0/0 
+ 1,1 o/o 
+ 1.1 <Vb 
+ 1,50/0 
+ 1,9 0/0 
+ 2,6 o/o 
6­87/6­86 
­ 0 . 4 0/0 
+ 0,2 0/0 
+ 1,7 0/0 
­ 0 , 4 0/0 
+ 2,8 0/0 







Taux sur 12 mois 
6­88/6­87 
+ 4.3 0/0 
+ 4,6 0/o 
+ 4,6 o/b 
+ 4,9 0/0 
+ 9,2 0/0 
+ 11,8 0/0 
6­87/6­86 
+ 3.4 0/0 
+ 4,2 0/0 
+ 3,4 0/o 
+ 4,2 0/0 
+ 8,90/0 
+ 18,10/0 
Les exceptions sont la Belgique, l'Irlande, la France et la Grèce où l'inflation est en­des­
sous du niveau de 1987. Dans ce contexte, il faut signaler qu'en Grèce le taux d'inflation 
est passé de 18,1 o/o en juin 1987 à 11,8 o/o en juin 1988. 
Le taux d'inflation sur 12 mois aux USA est de 3,9 % et ceci depuis le mois de février. Il 
reste ainsi supérieur au taux de la Communauté qui est de 3,0 % en juin 1988 contre 
2 ,8% en juin 1967. Le taux du Japon reste de loin le plus bas dans cette comparaison 
( + 0,2 o/o en juin 1988). 
Il est intéressant de noter que l'inflation pour les pays hors de la Communauté est infé­
rieure à la moyenne communautaire en Autriche ( + 1,4 o/o) et en Suisse ( + 2,0%), tandis 
qu'elle est supérieure en Norvège ( + 7,2o/o). Suède ( + 6,40/0), Finlande ( + 5,1 o/o) et au 
Canada ( + 3.9 o/o). 
PRODUCTION INDUSTRIELLE: Bonne tenue de la pro­
duction industrielle dans la Communauté au cours des 
cinq premiers mois de 1988. 
L'indice pour la Communauté (EUR 12) du mois de mai n'est pas calculé à cause de 
l'absence de données pour l'Italie. Cependant cet indice devrait être en hausse d'environ 
3,2 o/o par rapport au mois de mai 1987 et avoir un niveau voisin de 112,8. 
Après correction des variations saisonnières, l'Indice EUR 12 du mois de mai devrait être 
de 110.5. 
Pour les cinq premiers mois de l'année, la croissance en un an de l'indice d'ensemble 
EUR 12 serait voisin de 3,2 o/o alors qu'il y a un an la croissance de la production indus­
trielle par rapport aux cinq premiers mois de 1986 n'était que de 1,5 %. 








+ 13.2 0/0 
+10,6 o/o 




4 mois +4,8 0/0 
5 mois +3,0 o/o 
5 mois + 3.0 o/o 
Grèce 3 mois + 6,7 o/o R. F. Allemagne 5 mois +2,5 o/o 
Italie 4mois + 6,1 o/o Danemark 5 mois +1.30/o 
Belgique 3 mois + 5,0 o/o Pays­Bas 4 mois ­4 ,1 o/o 
Les taux correspondants sont (pour 5 mois) de +6,0 o/o aux USA et (pour 4 mois) de 
+10.9 o/o au Japon. 
La baisse de la production industrielle aux Pays­Bas est en partie due à une baisse 
importante de la production du gaz. —20% pour les quatre premiers mois de l'année par 
rapport aux quatre même mois de l'année précédente. 
ACIER: Forte augmentation de la production communau 
taire pendant les six premiers mois de 1988 ( + 7,5 %) 
En juin 1988. la production communautaire d'acier brut a connu avec 11.8 mio. t, une 
progression désaisonnallsée de 4,2 % par rapport au mois précédent et une hausse de 
7,5 % par rapport à juin 1987. 
Le premier semestre 1988 se solde ainsi, avec 69 mio. t, par une hausse de 7.4 % par 
rapport au premier semestre 1987. Les comparaisons sur base trimestrielle donnent les 
résultats suivants: premier trimestre +10.7 o/o, deuxième trimestre +4,3 %. 
VENTES AU DETAIL: Hausse du volume des ventes iné 
galèe depuis des années dans la Communauté. 
Le volume des ventes des trois premiers mois de l'année 1988 comparé à celui de la 
même période de l'année précédente a augmenté dans les neuf pays de la Commu­
nauté pour lesquels l'information est disponible de 5,5 %. Pareille hausse ne s'était pas 
manifestée depuis des années bien que les ventes soient en croissance presque tou­
jours constante depuis 1986. Les hausses sont évidemment différentes de pays à pays 
+ 13.3 0/0 en Grèce, +7,2 o/o au Royaume­Uni, + 7 , 5 % au Grand Duché de Luxem­
bourg, + 6 ,5% en République Fédérale d'Allemagne et des taux de croissance de 
4,4 o/o à 1,3 % dans les autres pays. 
COMMERCE EXTERIEUR: 
EXPORTATIONS: Les exportations espagnoles, Irlandaises et françaises en hausse 
de 15 à 2 0 % . 
Depuis janvier 1988, les États membres de la CE sont passés à un nouveau système de 
codification des marchandises, le système harmonisé. Ce changement et d'autres 
modifications ont causé un certain nombre de ruptures. Plusieurs pays n'ont pas 
encore été en mesure de produire pour cette année des chiffres du commerce, et 
beaucoup d'entre eux ne peuvent que fournir des chiffres provisoires pour l'ensemble 
du commerce. Le tableau suivant reproduit les données disponibles: 








































































On retiendra que les chiffres pour les différents mois peuvent avoir subi des distorsions 
en raison de ces modifications administratives, les chiffres de janvier pouvant être infé­
rieurs au niveau qu'ils auraient normalement eu. La dernière colonne du tableau indique 
en pourcentage la variation des exportations pour la période de janvier au dernier mois 
pris en considération, par comparaison à la période correspondante de 1987. 
L'Espagne, l'Irlande et la France semblent avoir enregistré la croissance la plus rapide 
des exportations au début de l'année 1988, avec d'une année à l'autre des hausses de 
l'ordre de 15 à 20 o/o. Ces trois pays exportent de loin beaucoup plus aux autres États 
membres de la CE qu'aux pays tiers et ont tiré profit d'une croissance rapide de leurs 
ventes ¡ntra­CE. Les exportations de l'Allemagne semblent être affectées par une crois­
sance ralentie sur le marché US. 
Les exportations américaines qui ont augmenté de 19%, au cours des cinq premiers 
mois de Tannée, profitent finalement de l'amélioration de la compétitivité résultant d'un 
dollar à meilleur marché. En revanche, les exportations du Japon ont subi le contrecoup 
d'un yen élevé, d'un ralentissement de la croissance sur le marché américain et de la 
compétition acharnée des nouveaux pays industrialisés d'Extrême­Orient. 
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IMPORTATIONS: 21 % d'augmentation pour les importations du Royaume­! 
l'Espagne. 
Les chiffres les plus récents sur les importations sont les suivants: 
Total des importations Mio d'ECUS 
































































Les importations de l'Espagne et du Royaume­Uni se sont rapidement développées pen­
dant la seconde moitié de l'année dernière et cette tendance s'est poursuivie au cours 
des cinq premiers mois de 1988 avec une hausse de 21 %. La progression des imporla­
Í
tions de la France s'élève à 10%. L'Allemagne semble avoir un taux de croissance des 
importations bas, tandis que celui des Pays­Bas a baissé. 
Les importations du Japon ont vigoureusement augmenté de 24 % en raison d'une forte 
demande domestique, de l'appréciation du yen et des mesures de libéralisation du com­
merce. En revanche, les importations américaines ne se sont accrues que de 3 %. 
BALANCE COMMERCIALE: Nette amélioration des chiffres du déficit commercial US. 
Les récentes tendances figurent dans le tableau suivant: 
Balance commerciale Mio d'ECUS 





















































L'excédent commercial de l'Allemagne s'est établi à 4 milliards d'ECU par mois pour 
l'année en cours, environ 10 % de moins qu'en 1987. L'excédent commercial de l'Irlande 
s'est accru. D'autre part, le déficit du Royaume­Uni s'est brusquement détérioré. 
Les chiffres du déficit commercial des USA ont indiqué une nette amélioration, ceux de 
mars à mai étant les meilleurs depuis plusieurs années. Au Japon, le boom des importa­
tions a ramené l'excédent commercial de ce pays à 4,5 milliards d'Ecu par mois au cours 
des cinq premiers mois de 1988. 
BALANCE DES PAIEMENTS: La balance communautaire 
des oérations courantes toujours excédentaire en dépit 
d'une chute importante dans la balance commerciale. 
Selon les estimations les plus récentes pour l'année 1987, la balance des opérations 
courantes de la Communauté serait excédentaire d'environ 34 milliards d'Ecus ('). 
comparée aux 52 milliards d'Ecus en 1986. Cette diminution est le résultat d'une baisse 
importante (environ 13 milliards d'Ecus) de l'excédent de la balance commerciale et 
d'une baisse plus légère, bien que toujours importante, d'environ 5 milliards d'Ecus du 
solde de la balance des invisibles. 
Selon les chiffres maintenant disponibles pour le premier trimestre de 1988, aucune 
amélioration de (a position de la Communauté n'est à envisager dans l'immédiat. La 
balance courante du Royaume­Uni a diminué de 5,4 milliards d'Ecus par rapport au tri­
mestre correspondant de 1987 (01/87 — +0,9 milliards d'Ecu; 01/88 — ­ 4 , 5 milliards 
d'Ecus). Ceci s'explique par une baisse de 4,3 milliards du solde commercial jointe à 
une diminution de 1,1 milliards de la balance des opérations invisibles. En Grèce, la 
balance des invisibles s'est également détériorée pendant la même période, enregis­
trant une chute de 465 millions d'Ecus, qui a toutefois été plus que contrebalancée par 
une amélioration de 623 millions du solde commercial; par conséquent, le solde de la 
balance courante e été légèrement plus élevé qu'au premier trimestre de 1987, bien 
que toujours déficitaire (01/87 * ­ 6 6 9 millions d'Ecus; 01/88 — —511 millions 
d'Ecus). Pour l'Allemagne, par contre, les dernier chiffres montrent un excédent moins 
élevé mais toujours fort de la balance courante (01/87 = 10 milliards d'Ecus; 01/88 — 
7 milliards d'Ecus). 
Dans le même temps, le déficit de la balance courante des Etats­Unis continue à susci­
ter des inquiétudes. Pour le premier trimestre de 1988 celui­ci s'est élevé à 28,3 mil­
liards d'Ecu, contre 29.7 milliards d'Ecus pour la même période de 1987 (2). La balance 
commerciale des Etats­Unis s'est certes légèrement améliorée, mais la balance des 
invisibles a chuté de 5 milliards d'Ecus (01/87 = + 3 milliards d'Ecu; 01/88 = ­ 2 mil­
liards d'Ecus). 
TAUX DE CHANGE: Hausse du dollar, stabilité au sein 
du SME. 
Le dollar des Etats­Unis a joué, ce mois­ci encore, un rôle très en vue sur les marchés 
financiers internationaux: la monnaie américaine a poursuivi son mouvement à la 
hausse et ce. en dépit du déficit commercial considérable (10,9 milliards de dollars en 
chiffres désaisonnalisés) que les Etats­Unis ont enregistré en mai. 
La stabilisation (en valeur nominale) des déficits commerciaux des Etats­Unis au cours 
des premiers mois de 1988 a été interprétée par les opérateurs comme un signe indi­
quant que le dollar avait atteint son niveau d'équilibre et qu'une inversion de son évolu­
tion était imminente. La réalité est différente: en raison des décalages chronologiques, 
le taux de change est fréquemment déjà sous­évalué au moment où le niveau de déficit 
finit par se stabiliser. Ce phénomène pourrait expliquer l'appréciation considérable qu'a 
connue le dollar par rapport aux principales monnaies mondiales depuis la fin de 
1987 (*). 
Les principales monnaies de réserve autres que le dollar ont été les premières à faire 
les frais de cette appréciation du billet vert. Le DM. la livre sterling et (dans une moin­
dre mesure) le yen ont été sous pression sur les marchés des changes et les mesures 
prises pour stabiliser les taux de change ont consisté en un relèvement des taux d'inté­
rêt en Allemagne et au Royaume­Uni. ainsi que dans des interventions (principalement 
de la Banque du Japon et de la Bundesbank) sur les marchés des changes. Ces inter­
ventions pourraient avoir un effet secondaire positif, dans le mesure où elles ont réduit 
les liquidités des pays concernés (liquidités qui s'étaient accrues considérablement par 
l'intervention inverse durant la période de faiblesse du dollar). 
Le SME n'a guère été touché par la hausse du dollar: on a même enregistré une con 
vergence des taux des monnaies qui en font partie. Le florin était légèrement plus faible 
et la lire italienne plus forte qu'un an auparavant. 
TAUX D'INTERET A LONG TERME: Signes révélateurs 
d'une tendance à la hausse. 
Après être restés stables ou avoir même baissés en juin, les taux d'intérêt à long terme 
semblent avoir connu, début juillet, une hausse dans la plupart des pays. 
Des signes révélateurs d'une «surchauffe» de l'activité dans plusieurs grandes écono­
mies (problèmes de capacités, expansion rapide du crédit, etc.) et les craintes de pres­
sions inflationnistes qui en ont résulté sont les principales raisons qui expliquent cette 
hausse des taux d'intérêt à long terme. En outre, la hausse du dollar et des taux d'inté­
rêt des avoirs libellés en dollars ont entraîné un décollage similaire des taux d'intérêt à 
court terme en Europe, ce phénomène n'étant pas nécessairement lié à la nécessité de 
contrôler une économie en surchauffe. 
Dans les différents pays, les principaux développements ont été les suivants: aux 
Etats­Unis, les taux d'intérêt ont augmenté début juillet après l'apparition de signes 
permettant de conclure à l'existence d'une forte demande intérieure et extérieure et 
après un resserrement de la politique monétaire. Les taux japonais ont également évo­
lué à la hausse, passant de 3,9 % en avril à 5 % début juillet. Le même phénomène a 
été observé en Allemagne après la forte hausse du dollar et le resserrement de la politi­
que monétaire de la Bundesbank qui en a résulté. Au Royaume­Uni aussi, la hausse 
progressive du coût de l'argent ­ faisant suite à une accélération considérable de 
l'expansion du crédit ­ s'est reflétée dans les taux d'intérêt à long terme. 
Jusqu'à présent, la France a fait exception à la règle, puisque non seulement les taux 
d'intérêt n'y ont pas augmenté, mais les taux à long terme n'ont cessé de baisser (sui­
vant ainsi la tendance constatée pour les taux à court terme) entre mars et la mi­juillet. 
DISPONIBILITES MONETAIRES: Croissance zéro de la 
masse monétaire au sens étroit (M1) en France. 
A la fin du mois de mai, les disponibilités monétaires au sens étroit (M1) de la France 
restaient pratiquement au même niveau qu'une année auparavant (et même légèrement 
en deçà). Cette croissance zéro des disponibilités monétaires devrait pouvoir s'expli­
quer principalement par l'innovation financière qui a élargi l'éventail des instruments 
financiers disponibles et réduit l'importance des placements traditionnels de liquidités, 
tels que les dépôts à vue. Les disponibilités monétaires au sens plus large ont connu 
(au cours de la même période de douze mois) des taux d'accroissement nettement 
plus élevés: 2,7 o/o pour M2 et 6,8 o/o pour M3. 
Pour les autres pays, les chiffres du mois de mai confirment les tendances observées 
antérieurement. En Allemagne, le taux d'accroissement annuel de M1 s'est maintenu à 
1 0 % (et celui de M3. à 6,3%), la situation restant inchangée par rapport au mois 
d'avril. Au Royaume­Uni, le taux d'accroissement de M1 a légèrement baissé, mais 
reste du même ordre que les mois précédents (19,6 o/o). En revanche, l'accroissement 
de l'agrégat monétaire dans lequel sont exprimés les objectifs officiels du Royaume­
Uni, c'est­à­dire la masse monétaire MO (base monétaire large), a été moins rapide, 
puisqu'il n'a atteint que 5,7 o/0 au cours de l'année prenant fin le 31 mai. 
Au Japon, le taux d'accroissement de M1 est tombé de 0,6 à 7,2 % en un mois, mais 
celui de la masse monétaire au sens large est resté élevé (11,5 o/o). Aux Etats­Unis, le 
taux d'accroissement et M1 est resté inchangé (et faible) avec 3,2 % ; il en va de même 
pour M2 (6 o/o). 
L'accroissement de M1 s'est accéléré en Espagne au cours des derniers mois, attei­
gnant 17.5 % au cours de l'année prenant fin le 31 mai, alors qu'il n'était que de 13,6 o/o 
six mois auparavant. L'afflux de capitaux à court terme durant la période précitée, moti­
vée par les taux d'intérêt élevés de la peseta, pourrait expliquer ce phénomène. 
Total EUR­12 avec estimation pour l'UEBL. 
Exprimée en dollars, la tendance est contraire en raison de la forte baisse du dollar par rapport à 
l'Ecu. 
La récente hausse du dollar peul également s'expliquer par la théorie du ­dépassement de l'équi­
libre ·■ le taux de change ne s'approche pas ­en douceur­ de son niveau d'équilibre mais, entraîné 
par son élan, le dépasse. Cette réaction excessive (dépréciation excessive dans le cas du dollar) 
peut être interprétée comme une prime (sous (orme de plus­value) qui devrait être offerte aux 
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INDUSTRIELLE PRODUKTION INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 















EINFACH-LOGARITHflISCHE SKALA SEH I- LOGAR ΙΤΗΠIC SCALE ECHELLE SEH I- LOGAR ΙΤΗΠI QUE 
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GRUNDST= U= PRODUKT IONSGUETER INTERMEDIATE GOODS 
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BIENS INTERMEDIAIRES 
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HEINUNGSUriFRAGE OPINIONS OPINIONS 
IN DER INDUSTRIE (NACE 2-4) 
χ SALDO 
IN INDUSTRY (NACE 2-4) 
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PRODUCTION EXPECTATIONS PERSPECTIVES DE PRODUCTION 
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WECHSELKURSE EXCHANGE RATES TAUX DE CHANGE 
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0101 - BRUTTOINLANDSPRODUKT 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
CHANGE IN VOLUME 
PRODUIT INTERIEUR BRUT 
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0102 - PRIVATER VERBRAUCH 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 
CHANGE IN VOLUME 
CONSOMMATION PRIVEE 
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0103 - BRUTTOANLAGENINVESTITIONEN 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
CHANGE IN VOLUME 
FORMATION BRUTE DE CAPITAL FIXE 
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0105 - EINFUHR 
VOLUMEN 
1980 | 100.0 7.4 2.2 21.3 1. 7 
IMPORTS 
VOLUME 
EUR 12 = 100 
5,7 15.6 1, 
1980 = 100 
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VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β 













































I I I 

















































































































































- 2 , 5 









- 1 , 3 
- 1 . 3 
6, 1 
9,0 







































- 0 , 5 
- 1 , 6 
3.8 





- 5 , 3 
6,3 
- 6 , 8 
- 8 , 0 
9.2 

















- 0 , 5 
4,5 




































EUR 12 = 100 
19,4 1.7 
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0110 - WECHSELKURS 
1 KKS = ... NAT.WAEHRUNG 
EXCHANGE RATE 
1 PPS = ... NAT.CURRENCY 1 SPA 
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0111 - BRUTTOINLANDSPRODUKT 
VERAENDERUNG DER PREISE 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
CHANGE IN PRICE 
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PRODUIT INTERIEUR BRUT 
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0112 - PRIVATER VERBRAUCH 
VERAENDERUNG DER PREISE 
CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 
CHANGE IN PRICE 
1980 = 100 
CONSOMMATION PRIVEE 
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VERAENDERUNG DER PREISE 
GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
CHANGE IN PRICE 
1980 = 100 
FORMATION BRUTE DE CAPITAL FIXE 





1984 I I 



















































































































































































































- 0 , 5 
-0 ,8 








BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
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0201 - GESAMTBEVOELKERUNG 
1980 I 100,0 1.9 
TOTAL POPULATION 
EUR 12 = 100 
13,8 19,9 1,3 20,8 
1000 
POPULATION TOTALE 

































































0202 - ZIVILE ERWERBSPERSONEN 
INSGESAMT 
1980 | 100,0 3.5 2,3 23,3 
CIVILIAN LABOUR FORCES 
TOTAL 
EUR 12 = 100 
11,3 19,9 1,1 19,1 
1000 
POPULATION ACTIVE CIVILE 
TOTAL 





























































































































































































105 005 57 660 
107 150 
0204 - ZIVILE ERWERBSTAETIGE 
ANTEIL DER FRAUEN 
CIVILIAN EMPLOYMENT 
WOMEN AS A PERCENTAGE 
EMPLOI CIVIL 













0205 - ZIVILE ARBEITNEHMER 
INSGESAMT 






























NUMBER OF CIVILIAN EMPLOYEES 
TOTAL 
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7 276 17 605 
7 266 17 578 
7 608 17 653 
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AGRICULTURE 






























































95 120 42 650 
EMPLOI SALARIE 
AGRICULTURE 
69, 4 20, 2 
1 666 430 
EMPLOI SALARIE 
INDUSTRIE 
1980 100,0 3,1 
EUR 12 = 100 
28,6 2,0 9,7 18,7 0,9 
1000 
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0208 - ZIVILE ARBEITNEHMER 
DIENSTLEISTUNGEN 
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0209 ­ ARBEITNEHMER 
INSGESAMT INDUSTRIE ­ NACE 1­4 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TOTAL INDUSTRY ­ NACE 1­4 
EMPLOI SALARIE 
























































































































































































NUMBER OF EMPLOYEES 
MANUFACTURING INDUSTRIES 
EUR 10 = 100 





























































0211 ­ ARBEITNEHMER 
METALLE ­ NACE 22 
NUMBER OF EMPLOYEES 
PRODUCTION OF METALS ­ NACE 22 
EMPLOI SALARIE 
































































































































0212 ­ ARBEITNEHMER 
CHEMIE ­ NACE 25 + 26 
NUMBER OF EMPLOYEES 
CHEMICAL INDUSTRY ­ NACE 25 + 26 
EMPLOI SALARIE 






















































































































0213 ­ ARBEITNEHMER 
METALLVERARBEITUNG NACE 31­36 
NUMBER OF EMPLOYEES 
METAL WORKING ­ NACE 31­36 
EMPLOI SALARIE 




















































































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0214 - ARBEITNEHMER 
MASCHINENBAU - NACE 32 
NUMBER OF EMPLOYEES 
MECHANICAL ENGINEERING - NACE 32 
EMPLOI SALARIE 

























































































































0215 - ARBEITNEHMER 











































NUMBER OF EMPLOYEES 












































































0216 - ARBEITNEHMER 
NAHRUNGSMITTEL, USW NACE 41+42 
NUMBER OF EMPLOYEES 
FOOD, DRINK, TOBACCO - NACE 41+42 ALIMENTATION, 
EMPLOI SALARIE 






















































































































0217 - ARBEITNEHMER 
























































NUMBER OF EMPLOYEES 
TEXTILES - NACE 43 
EUR 10 = 100 



































































0218 - ARBEITNEHMER 
SCHUHE, BEKLEIDUNG NACE 45 
NUMBER OF EMPLOYEES 
FOOTWEAR, CLOTHING - NACE 45 CHAUSSURES 
EMPLOI SALARIE 




































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 B 






1987 I I 

























1987 I I 





















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































267,2 180.7 962,5 3798,3 
263,0 191,9 1019.5 3801.0 
257.2 197,7 1036,6 3716,2 
256.8 180,9 907,6 
245,4 181,4 912.5 
269.0 163,6 896 6 
263.1 177.9 828.2 
253.7 196.8 810,6 
252.3 190.6 737.9 
243.3 190,7 948,9 
242.9 181.8 906,1 
249.8 171,5 882,4 
268,1 163,9 898,0 
269.7 164,0 895,5 
269.4 162.9 896,4 
267.1 170,0 847.8 
262.2 178,5 819,7 
259.9 185,2 817,1 
256,4 194,8 829,5 
253,6 199,3 813,3 
251,2 196,2 789,0 
248.0 193,9 770,3 
244,9 190,0 734,8 
264.1 187,9 708,7 
44 
ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0304 - REG.ARBEITSLOSE 
UNTER 25 JAHREN 
REG. UNEMPLOYED 
UNDER 25 YEARS 
1000 
CHOMEURS ENREGISTRES 





1987 I I 






































































































































































































































































































































0305 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
INSGESAMT: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 



































































































































































































































































































































0306 - ARBEITENLOSENQUOTEN 
EUR12 = ESTIM. EUROSTAT 
UNEMPLOYEMENT RATES 






1987 I I 



































































































































































































































































TAUX DE CHOMAGE ENREGISTRE 


























ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0307 - VERGLEICHBARE ARBEITSLOSENQUOTEN 
INSGESAMT 
COMPARABLE UNEMPLOYMENT RATES 
TOTAL 
o/o 





























































































































































































































































0308 - VERGLEICHBARE ARBEITSLOSENQUOTEN 
MAENNER 
COMPARABLE UNEMPLOYMENT RATES 
MEN 


















































































































































































































































0309 - VERGLEICHBARE ARBEITSLOSENQUOTEN 
FRAUEN 
COMPARABLE UNEMPLOYMENT RATES 
WOMEN 
o/o 
























































































































































































































































0310 - VERGLEICHBARE ARBEITSLOSENQUOTEN 
UNTER 25 JAHREN 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 
UNDER 25 YEARS 
o/o 
TAUX DE CHOMAGE COMPARABLES 





























































































































































































































































INDUSTRIELLE ERZEUGUNG INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 B 




























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 



















































































































































0403 - UMSATZ - NACE 1-4 
SAISONBEREINIGT 
TURNOVER - NACE 1-4 
SEASONALLY ADJUSTED 
CHIFFRE D'AFFAIRES - NACE 1-4 
DESAISONNALISE 




































































































































































































































































INDUSTRIELLE ERZEUGUNG INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 









I I I 
IV 
































BUILDING - NACE 5 
SEASONALLY ADJUSTED 










INDUSTRY AND BUILDING - NACE 1-5 
SEASONALLY ADJUSTED 
1980 = 100 
CONSTRUCTION - NACE 5 
DESAISONNALISE 
81,8 98.5 
74. 2 99. 9 
80.4 102.2 
86.3 110,7 







































































ERZEUGUNG NACH KATEGORIEN PRODUCTION BY CATEGORY PRODUCTION PAR CATEGORIE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 












































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































ERZEUG. NACH PROD. BEREICH PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0409 - ENERGIE - NACE 11-16 
SAISONBEREINIGT 
ENERGY - NACE 11-16 
SEASONALLY ADJUSTED 



















































































































































































































































































































































0410 - METALLE - NACE 22 
SAISONBEREINIGT 
1980 100,0 5,3 0,2 25,0 
PRODUCTION OF METALS - NACE 22 
SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 12 100 
2,1 12,3 
1980 = 100 
1,6 2,6 1.3 


















































































































































































































































































































































































0411 - CHEMIE - NACE 25 + 26 
SAISONBEREINIGT 
CHEMICALS - NACE 25 + 26 
SEASONALLY ADJUSTED 





















































































































































































































































































































































































































ERZEUG. NACH PROD. BEREICH PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0412 - METALLVERARBEITUNG - NACE 31-36 
SAISONBEREINIGT 
ENGINEERING - NACE 31-36 
SEASONALLY ADJUSTED 































































































































































































































































































































































































0413 - ELEKTROTECHNIK - NACE 34 
SAISONBEREINIGT 
ELECTRICAL ENGINEERING - NACE 34 
SEASONALLY ADJUSTED 
CONSTRUCTION ELECTRIQUE - NACE 34 
DESAISONNALISE 

































































































































































































































































































































































































0414 - FAHRZEUGBAU 
SAISONBEREINIGT 
NACE 35+36 TRANSPORT EQUIPMENT - NACE 35 + 36 
SEASONALLY ADJUSTED 





















































































































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0415 - EISEN- UND STAHLINDUSTRIE 
NACE 221 SAISONBEREINIGT 
IRON AND STEEL - NACE 221 
SEASONALLY ADJUSTED 
1980 = 100 























































































































































































































































































































0416 - TEXTILIEN - NACE 43 
SAISONBEREINIGT 
TEXTILES - NACE 43 
SEASONALLY ADJUSTED 

































































































































































































































































































































































































PRODUITS ALIMENTAIRES NACE 41-42 0417
GETRAENKE UND TABAK 
3.3 20.8 
DRINK AND TOBACCO 
EUR 12 = 100 
11,2 20,8 2, 1 
1980 = 100 
15,6 0,1 5,0 1.5 











































































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0418 - BEKLEIDUNG - NACE 453 + 454+456 
SAISONBEREINIGT 
CLOTHING - NACE 453+454 + 456 
SEASONALLY ADJUSTED 









































































































































































































































































































































0419 - SCHUHE - NACE 451+452 
SAISONBEREINIGT 
FOOTWEAR - NACE 451+452 
SEASONALLY ADJUSTED 








































































































































































EUR 12 - 100 
16,3 0,6 














































































































































0420 - PAPIER UND PAPPE 
SAISONBEREINIGT 
NACE 471 +472 PAPER AND PAPERBOARD - NACE 471+472 
SEASONALLY ADJUSTED 









































































































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0501 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
PERSPECTIVES DE PRODUCTION 




























































































































































































































































































0502 - AUFTRAGSBESTAND 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
ORDER BOOKS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
CARNET DE COMMANDES 




























































































































































































































































































0503 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 





































































































































































































































































STOCKS DE PRODUITS FINIS 


























MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0504 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
INTERMEDIATE GOODS 

































































































































































































































































































0505 - AUFTRAGSBESTAND 






































































































































































































































































































0506 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 




































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 










1987 I I 











































- 6 , 8 



















- 7 , 0 















- 7 , 0 
- 7 , 0 













- 7 , 0 
-10 ,0 
- 4 . 7 





- 9 , 0 
- 9 , 0 
- 1 , 0 
- 4 , 0 
- 1 , 0 
- 9 , 0 





































1987 I I 









































- 7 . 0 












































- 3 , 0 






















































- 6 . 5 






































































- 5 , 0 
- 5 , 0 
- 1 , 0 
- 3 , 2 
-20 ,0 
-15 ,9 
- 2 , 2 
- 8 , 0 
- 7 , 3 
6.0 
- 5 , 0 







- 7 , 0 
24,0 
1,0 
- 5 , 0 
- 2 , 0 
- 8 , 0 
6,0 
- 5 , 0 










































- 4 , 0 
-16.0 
-13,0 
- 8 , 0 
4 ,0 
- 2 , 0 
0,0 
- 4 , 2 













- 2 , 0 
- 6 , 0 
2,0 








- 0 ,1 
- 6 , 8 































- 7 , 0 
-7 ,0 




- 4 , 0 
-10,0 
-11 ,0 





















































CARNET DE COMMANDES 
BIENS D'INVESTISSEMENT 
-17,7 
- 8 , 1 
-25 ,5 
- 8 , 4 
- 8 , 3 
- 9 , 3 




- 2 , 0 
-12 ,0 
-12,0 
- 6 , 0 
-10 ,0 









0509 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
INVESTITIONSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
INVESTMENT GOODS 






1987 I I 

















































- 0 , 3 
3,7 





- 1 , 0 
12.0 
0,0 
- 1 , 0 
0,0 




- 4 , 0 













- 1 , 0 
- 1 , 0 
































- 1 . 0 
- 1 . 0 
19.7 








- 6 , 0 
- 1 , 0 
37.0 






































































































- 5 , 0 
1,0 
14,0 















































- 6 , 0 





MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 




PERSPECTIVES DE PRODUCTION 




































































































































































































































































































CARNET DE COMMANDES 





























































































































































































































































































0512 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
VERBRAUCHSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
CONSUMPTION GOODS 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 



































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 






























































































































































































































































































































































































































































































































































































































209, 0 299, 2 
209,6 291, 6 
283, 2 298, 5 
281,3 298,5 
285, 2 292, 3 
216,9 311,5 





































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0604 - ROHOEL 
VERARBEITUNG IN RAFFINERIEN 
CRUDE OIL 
TREATED IN REFINERIES 
PETROLE BRUT 
































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK D 


































1987 I I 


































































































































































































































































































































F IRL I L 


















































































































































































































NL Ρ UK USA JAP 






















































































































































































































































































































































29 3 488 0 






































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0610 - NUTZFAHRZEUGE 
ERZEUGUNG 
































































0611 - ZEMENT 
ERZEUGUNG 










































































































































































































































































































































































































































































0612 - ANGEFANGENE WOHNUNGEN 
























































































































VERKAUFSVOLDES EINZELHANDELS RETAIL TRADE VOLUME VOL.DES VENTES AU DETAIL 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 






































































































































































































































































































































- 0 , 1 
1.6 
0.6 




































- 1 , 4 
-12,3 
- 2 , 2 
2,1 
9,1 























- 3 , 5 
5,7 
4,3 
































































































- 4 , 6 




- 1 , 0 
- 2 , 6 














- 1 . 2 
2,1 
4 ,3 
























- 1 , 4 
1.8 
- 0 , 5 
- 1 . 3 
- 2 . 3 
- 0 , 2 
- 2 , 2 
- 1 , 8 
- 0 , 2 
0,4 
1,7 
- 2 , 3 
- 1 , 0 
- 2 , 3 
- 3 , 5 





























































































































- 1 . 2 
7,8 
- 1 , 4 
6, 1 
6,0 
- 1 , 3 
- 0 , 1 
5,8 
- 0 , 7 
4,7 



























































































































































- 0 , 9 
- 2 , 4 
2,7 
4 ,0 




- 5 , 5 
- 2 . 0 
- 1 , 6 
- 3 , 5 



















LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0801 - RIND UND KALBFLEISCH 
NETTOERZEUGUNG 
BEEF AND VEAL 
NET PRODUCTION 














































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 







1987 I I 









































































































































































































































































































































LAIT ECREME EN POUDRE 
PRODUCTION 













































































































































EUR 10 = 100 
















































































































































































0806 - MAGERMILCHPULVER 
LAGERBESTAENDE(MITTEL) 
















































1987 I I 



























































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 





















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































0903 - VERHAELTNIS VON AKTUELLEN WERTEN 
AUS/EIN 
RATIO OF CURRENT VALUE 
EXP/IMP 




























































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 





















































































































































































































































































































































































































































































0905 - AUSFUHR EXTRA EG EXPORTS EXTRA EC 
MIO ECU 




































































































































































































































































































































































































































































































0906 - EINFUHR INTRA EG IMPORTS INTRA EC 
MIO ECU 












































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0907 - HANDELSBILANZ: INSGESAMT (FOB/CIF) TRADE BALANCE: TOTAL (FOB/CAF) 
MIO ECU 








































































































































































































































































































0908 - HANDELSBILANZ: EXTRA-EG (FOB/CIF) TRADE BALANCE: EXTRA-EC (FOB/CIF) 
MIO ECU 

















































































































































































































































































































































0909- HANDELSBILANZ: INTRA-EG (FOB/CIF) TRADE BALANCE: INTRA-EC (FOB/CIF) 
MIO ECU 
































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0910 - GESAMTES EINFUHRVOLUMEN VOLUME INDEX TOTAL IMPORTS VOLUME IMPORTATIONS TOTALES 



































































































































































































































































0911 · GESAMTES AUSFUHRVOLUMEN VOLUME INDEX TOTAL EXPORTS VOLUME EXPORTATIONS TOTALES 



































































































































































































































































0912 - INDIZES DES VOLUMENVERHAELTNISSE RATIO OF VOLUMES INDICES INDICE DU RAPPORT DES VOLUMES 




































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0913 - AUSTAUCHRELATIONEN TERMS OF TRADE TERMES DE L'ECHANGE 









































































































































































































































































0914 - DURCHSCHNITTSWERTE 
GESAMTE EINFUHR 
UNIT VALUE INDEX 
TOTAL IMPORTS 










































































































































































































































































0915 - DURCHSCHNITTSWERTE 
GESAMTE AUSFUHR 
















































































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0916 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITTLAENDER 



























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































1980 I 13 968 1 079 297 3 977 
MIO ECU 
1 797 
1980 = 100 


























































































































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 







































































































































































































































































































































































































































































OF WHICH: ACP (60) 
MIO ECU 
105 987 4 957 

















































































































































































































































































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0922 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITTLAENDER 




































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0925 - ENTWICKLUNGSLAENDER 
1980 I 89 296 5 153 1 403 20 421 
DEVELOPING COUNTRIES 
MIO ECU 
1 096 4 334 18 692 582 
1980 100 
13 090 
PAYS EN VOIE DE DEVELOPPEMENT 

























































































































































































































































































































0926 - DARUNTER: AKP (60) 
1980 17 048 1 033 202 2 691 
OF WHICH: ACP (60) 
MIO ECU 
69 515 4 766 
DONT : ACP (60) 



































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































* SITC Rev.3 
IMPORTS EXTRA-EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS EXTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0928 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL SEASONALLY ADJUSTED 
srrc o-g 





































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































0930 - NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 
srrc 0+1 
FOOD, DRINK AND TOBACCO 
srrc 0+1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 

























































































































































































































































































































* SITC Rev.3 
IMPORTS EXTRA-EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS EXTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 
0931 - ROHSTOFFE 




































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 















































































* SITC Rev.3 
IMPORTS EXTRA­EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS EXTRA­EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0934 ­ BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
SITC 6 
MIO ECU 














































































































































































































































































































































































0935 ­ MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
srrc 7 
MIO ECU 

























• 1988 jan 


















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































* SITC Rev.3 
EXPORTS EXTRA-EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS EXTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0937 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL - SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 
1980 = 100 



































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































0939 - NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 
SITC 0 + 1 
FOOD, DRINK AND TOBACCO 
SITC 0 + 1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 












































































































































































































60 93 83 





































































































* SITC Rev.3 
0940 - ROHSTOFFE 
























• 1988 jan 





































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































ΓΑΤΙΟΝ S EXT RA-EC 
* CTCI Rev.3 
UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 















































































* SITC Rev.3 
EXPORTS EXTRA-EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS EXTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUF 12 B L DK 

































































































































































































E F IRL 





























































































































Ρ UK USA JAP 












































































MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 
MIO ECU 





































































































































































































































































































































































0945 - VERSCH. BEARBEITETE WAREN 
SITC 8 
MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
SITC 8 



























































































































































































































































































































* SITC Rev.3 
IMPORTS INTRA­EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS INTRA­EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0946 ­ INSGESAMT ­ SITC 0­9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL ­ SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0­9 
1980 = 100 























































































































































































































































































































, 9 246, 7 
254,4 


























0948 ­ NÄHR 














































































































































































































































































































































































































































































































































































































































CTCI 0 + 1 
80 
EINFUHR INTRA-EG 
* SITC Rev.3 
IMPORTS INTRA-EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS INTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 
0949 - ROHSTOFFE 












































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 















































































* SITC Rev.3 
IMPORTS INTRA­EC 
* SITC Rev.3 
IMPORTATIONS INTRA­EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0952 ­ BEARB. WAREN NACH BESCHAF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
CTCI 6 
MIO ECU 

























• 1988 jan 































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































0954 ­ VERSCH. BEARBEITETE WAREN 
SITC 8 
MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
srrc 8 



























































































































































































































































































































* SITC Rev.3 
EXPORTS INTRA-EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS INTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 


























0956 - INSGESAMT 
TOTAL - SEASONALLY ADJUSTED 
srrc 0-9 
1980 = 100 





























































































































































































































































































































0957 - NAHRI 

























































































































































































































































































































































DRINK AND TOBACCO 




















































































































































































































































































CTCI 0 + 1 
83 
AUSFUHR INTRA-EG 
* SITC Rev.3 
EXPORTS INTRA-EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS INTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0958 - ROHSTOFFE 






SITC 2 + 4 
MATIERES PREMIERES 

















































































































































































562 948 3 927 490 2 001 510 1 000 4 497 511 2 167 
429 867 4 224 491 1 726 
402 927 4 309 622 1 807 
110 232 1 028 122 449 101 216 1 077 150 589 
91 206 1 084 147 441 
98 232 988 150 382 
112 272 1 159 153 388 
39 78 319 44 128 30 73 332 38 176 33 67 330 45 172 
35 68 353 51 210 
34 81 395 54 207 
29 69 392 52 154 32 73 366 47 135 29 64 327 48 153 34 81 274 56 131 
26 53 311 39 118 
37 98 403 54 133 
45 101 396 40 121 
38 88 377 53 124 30 84 385 60 143 
39 75 0 25 125 

























































































































































































































































































































































































































































































































986 2 919 8 503 331 5 046 
1 221 3 205 9 181 340 5 675 
1 081 3 240 8 980 321 5 407 
1 087 3 565 9 446 296 5 731 
232 843 2 136 69 1 338 
236 855 2 377 66 1 384 
283 863 2 358 71 1 388 
233 867 2 293 66 1 381 
334 978 2 406 68 1 583 
84 272 693 22 417 
60 266 650 24 425 
71 258 692 19 337 
83 262 792 19 501 
82 335 893 29 546 
99 300 773 22 468 
95 283 737 24 437 
89 281 848 26 484 
73 351 774 24 493 
76 187 642 19 375 
85 329 877 24 513 
93 338 843 24 508 
166 326 786 23 507 
74 313 777 21 568 
111 285 0 19 402 
84 
AUSFUHR INTRA-EG 
* SITC Rev.3 
EXPORTS INTRA-EC 
* SITC Rev.3 
EXPORTATIONS INTRA-EC 
* CTCI Rev.3 
EUF 12 B L DK 


























































































































































































































































































































































































































E F IRL 

































































































































































































































































































































































































































Ρ UK USA JAP 







































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 






1987 I I 










































































































































































































































































































































































































1002 ­ NAHRUNGSMITTEL 
OHNE GETRAENKE UND GASTST. VERZ. 
FOOD EXCL. DRINKS AND 
MEALS OUT 
PRODUITS ALIMENTAIRES 










































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 























































































































































































































































































































































































1005 - MIETE, HEIZUNG, BELEUCHTUNG 













































































































































EUR 12 = 100 
9,9 20,3 0,5 


































































































































































































































1006 - WAREN UND DIENSTEN 
FUER DEN HAUSHALT 
HOUSEHOLD GOODS AND 
SERVICES 








































































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1007 - VERKEHR, NACHRICHTENUEBERMITTLUNG TRANSPORT, COMMUNICATIONS TRANSPORTS, COMMUNICATIONS 


















































































































































EUR 12 = 100 






































































































































































































































































































































































































































































































































































































1009 - SONSTIGE GUETER UND DIENSTLEISTUNGEN 
EINSCHL. GASTSTAETTENVERZEHR 
1980 I 100,0 
OTHER GOODS AND SERVICES INCL 
DRINKS AND MEALS OUT 
EUR 12 = 100 
1,2 11,8 18,8 
1980 = 100 
0,4 18,3 0. 1 
AUTRES BIENS ET SERVICES 
REPAS ET BOISSONS A L'EXT. INCL. 

































































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGERPREISE AGRIC. PROD. PRICES PRIX AGRIC. A LA PRODUCTION 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1101 - LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
AGRICULTURAL PRODUCTS 
INCLFRUIT AND VEGETABLES 
PRODUITS AGRICOLES 












































































































































































































































































































1102 - PRODUKTE PFLANZLICHEN URSPRUNGS 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
VEGETABLE PRODUCTS 
INCLFRUIT AND VEGETABLES 
PRODUITS D'ORIGINE VEGETALE 



























































































































































































































































































































































































































































































































































































































LOEHNE WAGES AND SALARIES SALAIRES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1201 - STUNDENLOEHNE: INDUSTRIE 
NOMINALE 
HOURLY WAGES: INDUSTRY 
NOMINAL 


































































































































































































































































































1202 - STUNDENLOEHNE: INDUSTRIE 
REAL 
HOURLY WAGES: INDUSTRY 
IN REAL TERMS 









































































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1301 - WECHSELKURS (MITTEL) EXCHANGE RATE (MEAN) 
1 ECU = 























































































































































































































































































































































































































1302 - WECHSELKURS 
1 SZR = 
EXCHANGE RATE 
1 SDR = 
TAUX DE CHANGE 

















































































































































































































































































































































































































































1303 - WECHSELKURS 
1 USD = 
EXCHANGE RATE 
1 USD = 
TAUX DE CHANGE 















1987 I I 


































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 







































































































































































































9. 7 6,8 
8, 9 6,7 
10.4 6,2 
8,4 6,6 
8, 4 6. 8 
8, 6 6, 9 
8, 5 6. 7 
9, 9 6,1 




8, 2 6,7 
9,0 7,2 
8,8 7,3 
8, 6 6, 7 
8,4 6,8 
8,0 6,8 
8, 6 6,6 
8,7 6,6 



























1305 - ZENTRALBANKDISKONTSAETZ 
PERIODENENDE 
OFFICIAL DISCOUNT RATE 
END OF PERIOD 
TAUX DE L'ESCOMPTE OFFICIEL 










































































































































































































































































































1306 - HABENZINSSATZ FUER FESTGELDER 
MIT LAUFZEIT VON 3 MONATEN 
INTEREST OF TERM BANK DEPOSITS 
3 MONTHS 
o/o 
INTERET DES DEPOTS BANCAIRES A TERME 


















































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1307 ­ GELDVOLUMEN 
BEST.AM PERIODENDE : M1 
1987 I 
I I 


















1308 ­ SPAREINLAGEN 











































END OF PERIOD : M1 
0/0.T4/TO 
DISPONIBILITES MONETAIRES 





























































































































































































































FIN DE PERIODE 
7.5 
7,8 















































































1309 ­ AUSLANDGUTHABEN (OHNE GOLD) 
BESTÅENDE AM PERIODENDE: BRUTTO 
TOTAL FOREIGN ASSETS (EXCL.GOLD) 
END OF PERIOD: GROSS 
MIO ECU 
AVOIRS SUR L'EXTERIEUR (OR EXCLU) 































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 



























INDEX OF SHARE QUOTATIONS 
1980 = 100 




















































































































































































































































































1311 - ANLEIHEN DES OEFFENTLICHEN SEKTORS 
RENDITE 
YIELD ON FIXED INTEREST 
GOVERNMENT SECURITIES 
o/o 






































































































































































































































































































































































































































YIELD ON FIXED INTEREST 
PRIVATE SECTOR SECURITIES 
o/o 





























































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
1401 - HANDELSBILANZ (FOB/FOB) TRADE BALANCE (FOB/FOB) 
MIO ECU 
































































































































































































































































































BALANCE OF INVISIBLE TRADE 
MIO ECU 
















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 


































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































TABLES BY COUNTRY 
TABLEAUX PAR PAYS 
TITEL (vollständiges Verzeichnis) 
01 = BRUTTOINLANDSPRODUKT JEW. KKS JAHRL-ESGV, 
02 = BRUTTOINLANDSPRODUKT JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
03 = ANLAGEINVESTITIONEN JEW. KKS JÄHRL-ESGV, 
04 = ANLAGEINVESTITIONEN JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
05 = PRIVATVERBRAUCH JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
06 = STAATSVERBRAUCH JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
10 = STAATSHAUSH. / KASSENÜBERSCHUSS / + / BZW-DEFIZIT / - /, 
11 - ÖFFENTL. FINANZEN / STAATSVERSCHULDUNG / INSGESAMT, 
12 = ÖFF. FINANZEN / STAATSVERSCH / INNERE SCHULD / KURZFR. 
13 = ÖFF. FINANZEN/STAATSVERSCH/ÄUSSERE VERSCHULDUNG, 
14 = GELDVOLUMEN M2 - NATIONAL KONZEPT, 
20 = LEISTUNGSBILANZ SALDO, 
30 = IND. DES GROSSHANDELSPROD. GESAMTINDEX, 
31 = VERBRAUCHERPREISINDEX - GESAMTINDEX, 
32 = ZIVILE ERWERBSTÄTIGE - INSGESAMT - JAHRESMITTEL, 
33 = OFFENE STELLEN, 
34 = IM LAUFE DES MONATS REG. ARBEITSLOSE - INSGESAMT, 
40 = PRODN INDEX - GESAMTE INDUSTRIE OHNE BAUIND., 
41 = PRODN INDEX - ROHSTOFF- UND HALBWARENINDUSTRIEN, 
42 = PRODN INDEX-INVESTITIONSGÜTERINDUSTRIEN-A. 
43 = PRODN INDEX-VERBRAUCHSGÜTERINDUSTRIEN-A, 
44 = PRODN INDEX - BERGBAU U. GEW. VON STEINEN U. ERDEN-A, 
50 = ELEKTRIZITÄT - GESAMTE NETTOERZEUGUNG, 
51 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZEUGUNG AUS WASSERKRAFT, 
52 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZ. AUS HERK. WÄRMEKRAFT, 
53 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZ. AUS KERNENERGIE, 
60 = EINNAHMEN AUS DEM INTERNATIONALEN REISEVERKEHR, 
61 = AUSGABEN IM INTERNATIONALEN REISEVERKEHR, 
70 = EISENBAHN - BEFÖRDERTE TONNEN, 
71 = EISENBAHN - BEFÖRDERTE PERSONEN, 
73 = LUFTVERKEHR - FLUGGÄSTE - INSGESAMT, 
80 = EINFUHR - INSGESAMT, 
81 = AUSFUHR - INSGESAMT, 
82 = MONAT - HANDELSBILANZ 
TITLES (complete list) 
01 = GROSS DOMESTIC PROD. AT MARKET CURRENT PRICES-PPS, 40 
02 = GROSS DOM. PROD. AT MARKET CURRENT PRICES-NAT CURR, 41 
03 = GROSS FIXED CAP FORMATION - CURRENT PRICE-MIO PPS, 42 
04 = GROSS FIXED CAP FORMATION - CURRENT PRICE-NAT CURR, 43 
05 = CONSUMPTION BY THE PRIV. SECTOR-CURRENT PRICE-PPS, 44 
06 = CONSUMPTION BYGENERAL GOVERNMENT-NAT CURRENCY, 50 
10 = PUBLIC FINANCE-CASH SURPLUSES OR DEFICIT, 51 
11 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-TOTAL, 52 
12 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-DOMESTIC DEBT-SHORT TERM, 53 
13 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-FOREIGN DEBT, 60 
14 = MONEY SUPPLY - M2, 61 
20 = BALANCE OF PAYMENT-CURRENT ACCOUNTS-NAT CURR., 70 
30 = WHOLESALE PRICE INDICES-GENERAL INDEX, 71 
31 = CONSUMER PRICE INDICES-GENERAL INDEX, 73 
32 = EMPLOYMENT-CIVILIAN EMPLOYMENT-TOTAL, 80 
33 = UNEMPLOYMENT-VACANCIES-TOTAL, 81 
34 = UNEMPLOYED REGISTERED DURING THE MONTH-TOTAL, 82 
PRODUCTION INDICES-TOT. INDUSTRY EXCL. CONSTRUCT, 
PRODUCTION INDICES-INTERMEDIATE PRODUCTS, 
PRODUCTION INDICES-CAPITAL GOODS, 
PRODUCTION INDICES-CONSUMER GOODS, 
PRODUCTION INDICES-MINING AND QUARRYING, 
ELECTRICAL ENERGY-TOTAL NET PRODUCTION, 
NET PRODUCTION OF HYDROELECTRIC ENERGY, 
NET PRODUCTION OF CONVENTIONAL THERMAL ENERGY, 
NET PRODUCTION OF NUCLEAR ENERGY, 
INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS, 
INTERNATIONAL TOURIST EXPENDITURE, 
RAILWAY TRAFFIC-TOTAL GOODS TRAFFIC, 
RAILWAY TRAFFIC-PASSENGER CARRIED, 
AIR TRAFFIC-TOTAL PASSENGER TRAFFIC, 
FOREIGN TRADE-WORLD-IMPORT, 
FOREIGN TRADE-WORLD-EXPORT, 
FOREIGN TRADE-BALANCE OF TRADE-WORLD 
TITRES (liste complète) 
01 = PRODUIT INTÉRIEUR BRUT SPA COURT ANNUEL, 
02 = PRODUIT INTÉRIEUR BRUT PRIX COURT ANNUEL, 
03 = FORMAT BRUTE CAPITAL FIX PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
04 = FORMAT BRUTE CAPITAL FIX PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
05 = CONSOMMATION FINALE PRIVÉE PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
06 = CONSOM ADMINIS PUBLIQUES PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
10 = EXECU LOIS BUDGÉTAIRES/EXCÉDENT/ + / O U DÉFICIT/ - / , 
11 = FINANCES PUBLIQUES /DETTE PUBLIQUE /TOTAL, 
12 = FIN. PUBL/ DETTE PUBLIQUE INTÉRIEURE / COURT TERME, 
13 = FIN. PUBL/DETTE PUBLIQUE/EXTÉRIEURE, 
14 = MASSE MONÉTAIRE M2 - CONCEPT NATIONAL, 
20 = BALANCE COURANTE, 
30 = IND. DES PRIX DE GROS / INDICE GÉNÉRAL, 
31 = INDICE PRIX CONSOMMATION / INDICE GÉNÉRAL, 
32 = EMPLOI CIVIL / T O T A L - MOYENNE ANNUELLE, 
33 = OFFRES D'EMPLOI, 
34 = INSCRIPTION AU CHÔMAGE AU COURS DU MOIS - TOTAL, 
40 = INDICE PROD-ENSEMBLE INDUSTRIE SANS BÂTIMENT, 
41 = INDICE PROD-INDUSTR. DES BIENS INTERMÉDIAIRES-A, 
42 - INDICE PROD-IND. DES BIENS D'INVESTISSEMENTS-A, 
43 = INDICE PROD-INDICE DES BIENS DE CONSOMMATION-A, 
44 = INDICE PROD-INDUSTRIES EXTRACTIVES, 
50 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION TOTALE NETTE, 
51 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION HYDRAULIQUE NETTE, 
52 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION THERM. CUSSIQUE NETTE, 
53 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION NUCLÉAIRE NETTE, 
60 = RECETTES AU TITRE DU TOURISME INTERNATIONAL, 
61 = DÉPENSES AU TITRE DU TOURISME INTERNATIONAL, 
70 = TRAFIC FERROVIAIRE/TONNES TRANSPORTÉES, 
71 = TRAFIC FERROVIAIRE/VOYAGEURS TRANSPORTÉS, 
73 = TRAFIC AÉRIEN - PASSAGERS-TOTAL, 
80 = IMPORTS - TOUS PRODUITS - MONDE, 
81 = EXPORTS- TOUS PRODUITS - MONDE, 
82 = MENSUEL-BALANCE COMMERCIALE - MONDE 
B.R.DEUTSCHLAND 
1985 1986 1987 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 Mar 88 Apr 88 May 88 Jun 88 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 




43-IND PROD CONSUMER GOODS 
44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 






































3 6 0 800 
1160 889 
247 220 





































































































































































































































































































































1985 1986 1987 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 Mar 88 Apr 88 May 88 Jun 88 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND.PROD INDUSTRY EXCLCONSTRUCT. 
41-INDPROD.INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD.CONSUMER GOODS 
44-IND.PR0D. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT, TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 




































4 6 9 2 476 
147 099 
892 890 
2 8 6 3 809 
918 640 



































































































































































































































































































































1985 1986 1987 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 Mar 88 Apr 88 May 88 Jun 88 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND PROD INDUSTRY EXCLCONSTRUCT. 
41-IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD CONSUMER GOODS 
44-INDPROD MINING + QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
53-NET PROD NUCLEAR ENERGY 
INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
INTERNAT TOURIST EXPENDITURE 
RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 




























































































































































































































































































































1985 1986 1987 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 Mar 88 Apr 88 May 88 Jun 88 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
'31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND PROD INDUSTRY EXCLCONSTRUCT. 
41-IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD CONSUMER GOODS 
44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
53-NET PROD NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 




































































































































































































































































































































1985 1986 1987 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 Mar 88 Apr 88 May 88 Jun 88 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 




43-IND PROD.CONSUMER GOODS 
44-INDPROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
53-NET PROD NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 





















































































































































































































































































































































1985 1986 1987 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 Mar 88 Apr 88 May 88 Jun 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND PROD INDUSTRY EXCLCONSTRUCT. 
41-IND PROD.INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND.PROD.CONSUMER GOODS 
44-IND.PROD MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 
































































































































































































































































































































1985 1986 1987 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 Mar 88 Apr 88 May 88 Jun 88 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND PROD INDUSTRY EXCLCONSTRUCT 
41-IND.PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND.PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD CONSUMER GOODS 
44-IND PROD MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 













1970 = 100 




1980 = 100 
1980-100 
1980-100 
1980 = 100 
















6 0 477 
212 209 
74 070 











































































































































































































































































































































01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
40-IND.PROD INDUSTRY EXCLCONSTRUCT. 
41-IND.PROD.INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD.INVESTMENT GOODS 
43-IND.PROD.CONSUMER GOODS 
44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 


























































































































































































































































































1985 1986 1987 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 Mar 88 Apr 88 May 88 Jun 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND PROD INDUSTRY EXCL CONSTRUCT 
41-IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD CONSUMER GOODS 
44-INDPROD MINING + QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 
















































































































































































































































































































1985 1986 1987 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 Mar 88 Apr 88 May 88 Jun 88 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND PROD INDUSTRY EXCLCONSTRUCT 
41-IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD CONSUMER GOODS 
44-INDPROD MINING + QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 



























































































































































































































































































































1985 1986 1987 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 Mar 88 Apr 88 May 88 Jun 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND.PROD INDUSTRY EXCLCONSTRUCT 
41-IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD.CONSUMER GOODS 
44-INDPROD MINING + QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 


































































































































































































































































































1985 1986 1987 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 Mar 88 Apr 88 May 88 Jun 88 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND PROD INDUSTRY EXCLCONSTRUCT. 
41-IND PROD.INTERMEDIATE GOODS 
42-IND.PROD.INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD CONSUMER GOODS 
44-IND PROD MINING + QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 


















































































































































































































































UNITED STATES OF AMERICA 
1985 1986 1987 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 Jan 88 Feb 88 Mar 88 Apr 88 May 88 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
40-IND PROD.INDUSTRY EXCLCONSTRUCT. 
41-IND.PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND.PROD CONSUMER GOODS 
44-INDPROD MINING + QUARRYING 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 










































































































































































































































01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
40-IND PROD INDUSTRY EXCLCONSTRUCT. 
41-IND PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD INVESTMENT GOODS 
43-IND PROD.CONSUMER GOODS 
44-INDPROD MINING + QUARRYING 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 























































































































































































„On line" Abfrage 
Eurostatistik beinhaltet zwei verschiedene Tabellentypen: 
1. Varlablentabellen ­ 1 Variable pro Tabelle 
2. Ländertabellen ­ ungefähr 30 Variable pro Land 
Jede Zeitreihe ist durch einen neunstelligen numerischen Kode gekennzeichnet, der seinerseits in Unterkodes gegliedert ¡st, welche ­ Im Falle von 
stlk" ­ das Land, den Sektor, die Tabelle, die Einheit und die Periodizität bezeichnen. 




02 EUR 12 



























vor dem Titel 
jeder Variable 
Periodizität und Einheit 
X 
0 jährlich, Angaben in Prozent 
1 vierteljährlich, Angaben in Prozent 
2 monatlich, Angaben in Prozent 
3 jährlich, Indexangaben (1980 = 100) 
4 vierteljährlich, Indexangaben (1980=100) 
5 monatlich, Indexangaben (1980 = 100) 
6 jährlich, Angaben in absoluten Werten 
7 vierteljährlich, Angaben in absoluten Werten 
8 monatlich, Angaben in absoluten Werten 
9 Gewicht, EUR 10 = 100 bzw. EUR 12 = 100 
(nicht vorhanden für die Ländertabellen) 
Beispiele: 
1. Variablentabelle .'Will man die monatliche Arbeitslosigkeit (In absoluten Zahlen) von Deutschland gemäß Tabelle 0304 dieser Veröffentlichung erfahren, so 
braucht man nur den Kode 12 93 0304 8 einzugeben. 
2. Ländertabelle .Will man den Preisindex von Frankreich auf der Bais 1980 = 100 gemäß der Tabelle „Frankreich" dieser Veröffentlichung erfahren, so braucht man 
nur den Kode 14 93 0031 3 (jährliche Angaben) oder 14 93 0031 5 (monatliche Angaben) einzugeben. 
'On line' consultation 
Eurostatistics consists of two types of tables 
1. Table by indicators ­ 1 Indicator by table 
2. Table by country including approximately 30 indicators by country 
Each time series is identified by a nine­digit code broken down into subcodes, which in the case of Eurostatistics, represent the country, sector, table, unit and 
periodicity. 
The significance of the different subcodes may be found in the table below. 
Country 
XX 
02 EUR 12 




















A. Table by Indicator 
XXXX 
4­digit value quoted 
In the title of 
each table 
B. Table by country 
00ΧΧ 
before each indicator 
Periodicity and unit 
X 
0 annual In o/o 
1 quarterly In o/o 
2 monthly In o/o 
3 annual Index 1980 = 100 
4 quarterly Index 1980 = 100 
5 monthly index 1980=100 
6 annual absolutevalue 
7 quarterly absolutevalue 
8 monthly absolutevalue 
9 weighting EUR 10 = 100 or EUR 12 = 
(does not exist for tables by country) 
100 
Consultation example: 
1. Table by indicatorν to know the monthly unemployment (absolute figures) of Germany as is shown In Table 0304 of this publication, the code 12 93 0304 8 should 
be formed. 
2. Table by country: to know the price index, 1980 = 100 for France as shown in the France table of this publication, the code 14 93 0031 3 should be formed for 
annual figures and 14 93 0031 5 for monthly figures. 
Mode de consultation «on line» 
Eurostatistiques comprend deux types de tableaux 
1. Tableaux par variable ­ 1 variable par tableau 
2. Tableaux par pays comprenant environ 30 variables par pays 
Chaque série chronologique est Identifiée par un code à neuf chiffres structuré en sous­codes représentant, dans le cas d'Eurostatlstiques, le pays, le secteur, 
le tableau, l'unité et la périodicité. 
On trouvera dans le tableau ci­dessous la signification des différents sous­codes. 
Pays 
XX 
02 EUR 12 




















A ­ Tableaux par variable 
XXXX 
valeur à 4 chiffres 
figurant dans le titre 
de chaque tableau 
Β ­ Tableaux par pays 
00ΧΧ 
devant le titre de 
chaque variable 
Périodicité et unité 
X 
0 annuelle exprimée en pourcentage 
1 trimestrielle exprimée en pourcentage 
2 mensuelle exprimée en pourcentage 
3 annuelle exprimée en indice 1980 = 100 
4 trimestrielle exprimée en indice 1980 = 100 
5 mensuelle exprimée en indice 1980 = 100 
6 annuelle exprimée en valeur absolue 
7 trimestrielle exprimée en valeur absolue 
8 mensuelle exprimée en valeur absolue 
9 pondération EUR 10 = 100 ou EUR 12= 100 
(Inexistant pour les tableaux par pays) 
Exemple de consultation: 
1. Tableau par variable: pour connaître le chômage mensuel (chiffres absolus) de l'Allemagne, tel qu'il figure au tableau 0304 de cette publication, il suffit d'appeler 
le code 12 93 0304 8. 
2. Tableau par pays: pour connaître l'indice des prix 1980 = 100 de la France tel qu'il figure au tableau «France» de cette publication, il suffit d'appeler le code 
14 93 0031 3 (annuel), 14 93 0031 5 (mensuel). 
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ES Clasificación de las publi­caciones de Eurostat 
TEMA 
LU Estadísticas generales (azul oscuro) 
LH Economia y finanzas (violeta) 
LU Población y condiciones sociales (amarillo) 
LU Energia e industria (azul claro) 
LU Agricultura, silvicultura y pesca (verde) 
LH Comercio exterior (rojo) 
LU Servicios y transportes (naranja) 




LU Cuentas, encuestas y estadísticas 
W Estudios y análisis 
LE Métodos 
Lu Estadísticas rápidas 
DA Klassifikation af Eurostats publikationer 
EMNE 
LU Almene statistikker (mørkeblå) 
LU Økonomi og finanser (violet) 
LU Befolkning og sociale forhold (gul) 
LU Energi og industri (blå) 
LU Landbrug, skovbrug og fiskeri (gren) 
LU Udenrigshandel (red) 
LU Tjenesteydelser og transport (orange) 




LU Regnskaber, tællinger og statistikker 
LU Undersøgelser og analyser 
LU Metoder 
LU Ekspresoversigter 
DE Gliederung der Veröffent­lichungen des Eurostat 
THEMENKREIS 
LH Allgemeine Statistik (Dunkelblau) 
LU Wirtschaft und Finanzen (Violett) 
LU Bevölkerung und soziale Bedingungen (Gelb) 
LU Energie und Industrie (Blau) 
LU Land­ und Forstwirtschaft, Fischerei (Grün) 
LU Außenhandel (Rot) 
LU Dienstleistungen und Verkehr (Orange) 




LU Konten, Erhebungen und Statistiken 
LU Studien und Analysen 
LH Methoden 
(U Schnellberichte 
GR Ταξινόμηση των δημοσιεύ­σεων του Eurostat 
ΘΕΜΑ 
LH Γενικές στατιστικές (βαθύ μπλε) 
LH Οικονομία και δημοσιονομικά (βιολετί) 
Πληθυσμός και κοινωνικές συνθήκες (κίτρινο) 
Ενέργεια και βιομηχανία (μπλε) 
Γεωργία, δόση και αλιεία (πράσινο) 
Εξωτερικό εμπόριο (κόκκινο) 





Λογαριασμοί, έρευνες και στατιστικές 













EN Classification of Eurostat publications 
THEME 
LU General statistics (midnight blue) 
LU Economy and finance (violet) 
LU Population and social conditions (yellow) 
LU Energy and industry (blue) 
[U Agriculture, forestry and fisheries (green) 
[U Foreign trade (red) 
1U Services and transport (orange) 
[U Miscellaneous (brown) 
SERIES 
LU Yearbooks 
LU Short-term trends 
LU Accounts, surveys and statistics 
LU Studies and analyses 
LU Methods 
LU Rapid reports 
FR Classification des publica­tions de l'Eurostat 
THÈME 
LU Statistiques générales (bleu nuit) 
LU Économie et finances (violet) 
LU Population et conditions sociales (jaune) 
LU Énergie et industrie (bleu) 
LU Agriculture, sylviculture et pache (vert) 
LU Commerce extérieur (rouge) 
LU Services et transports (orange) 




LU Comptes, enquêtes et statistiques 
LU Études et analyses 
LU Méthodes 
LU Statistiques rapides 
IT Classificazione delle pubbli­cazioni dell'Eurostat 
TEMA 
LU Statistiche generali (blu) 
LU Economia e finanze (viola) 
LU Popolazione e condizioni sociali (giallo) 
LU Energia e industria (azzurro) 
LU Agricoltura, foreste e pesca (verde) 
LU Commercio estero (rosso) 
LU Servizi e trasporti (arancione) 
LU Diversi (marrone) 
SERIE 
LU Annuari 
LU Tendenze congiunturali 
LU Conti, indagini e statistiche 
LU Studi e analisi 
LU Metodi 
LU Note rapide 
N L Classificatie» van de publi­katies van Eurostat 
ONDERWERP 
LU Algemene statistiek (donkerblauw) 
Economie en financien (paars) 
Bevolking en sociale voorwaarden (geel) 
Energie en industrie (blauw) 
Landbouw, bosbouw en visserij (groen) 
Buitenlandse handel (rood) 
Diensten en vervoer (oranje) 




Rekeningen, enquêtes en statistieken 














PT Classificação das publi­cações do Eurostat 
TEMA 
LU Estatísticas gerais (azul escuro) 
LU Economia e finanças (violeta) 
LU População e condições sociais (amarelo) 
LU Energia e indústria (azul) 
LU Agricultura, silvicultura e pesca (verde) 
LU Comércio externo (vermelho) 
LU Serviços e transportes (laranja) 




LU Contas, inquéritos e estatísticas 
LU Estudos e análises 
LU Métodos 
LU Estatísticas rápidas 
Número de títulos por tema y serie D Antal publikationer pr. emne og serie D Anzahl der Veröffentlichungen 
pro Themenkreis und Reihe D Αριθμός δημοσιεύσεων κατά θέμα και σειρά D Number of publications 
per theme and series D Nombre de publications par thème et série D Numero di pubblicazioni 
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